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Aus dem Rathaus
Anmeldung von Kindern zum Besuch eines        
Kindergartens in der Gemeinde Cölbe für das 
Kindergartenjahr 2011/2012
Für das Kindergartenjahr 2011/2012 sind zur Geltendmachung eines Platzan-
spruchs alle Kinder, die in dem kommenden Kindergartenjahr (01.08.2011 bis 
31.07.2012) drei Jahre alt werden, bis zum 01.03.2011 verbindlich zur Aufnah-
me in den Kindergarten anzumelden.

Die Anmeldung der Kinder für die beiden kommunalen Ortsteilkindergärten in 
Bürgeln und Cölbe erfolgt in der Gemeindeverwaltung, Kasseler Str. 88, 35091 
Cölbe oder vor Ort in den beiden Einrichtungen

-Ortsteilkindergarten Bürgeln (Kindertagesstätte Lummerland), Ohmtalstr. 24

-Ortsteilkindergarten Cölbe (Kindertagesstätte Löwenzahn), Hebertstraße 4.

Kinder, die eine evangelische Kindertagesstätte besuchen sollen, werden direkt 
in den Einrichtungen 

-Ev. Kindergarten Cölbe (Ev. Kindertagesstätte Vogelnest), Lutherstraße 9

-Ev. Kindergarten Schönstadt, Am Kindergarten 2

angemeldet.

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Cölbe

gez. Volker Carle, Bürgermeister

Turnusmäßiger Wechsel von Wasserzählern
Nach den Eichvorschriften sind wir verpflichtet, eingebaute Wasserzähler in be-
stimmten Abständen (alle sechs Jahre) gegen neu geeichte auszuwechseln. Die 
kostenlose Auswechslung wird von unseren Mitarbeitern, die sich durch Dienst-
ausweise legitimieren können, durchgeführt.

Wir weisen darauf hin, dass uns gemäß der geltenden Wasserversorgungssat-
zung der Zutritt zu allen in Betracht kommenden Teilen der Wasserverbrauchs-
anlage zu gewähren ist. Bitte unterstützen Sie unsere Mitarbeiter bei ihrer Ar-
beit, damit den Forderungen des Gesetzgebers nachgekommen werden kann.

Ihr Zweckverband 
Mittelhessische Wasserwerke 

Gehölzrückschnitte
Durch das zum 1. März 2010 in Kraft getretene neue Bundesnaturschutzgesetz 
(BNatSchG, § 39 Abs 5 Zif. 2) werden die bisher geltenden Fristen für Gehölz-
rückschnitte u. dgl., bisher geregelt im Hessischen Naturschutzgesetz (§ 36 
Abs. 2 Zif 4 sowie § 31 Abs. 1), verkürzt.

Künftig ist es ab dem 1. März bis zum 30. September verboten, „Bäume (die au-
ßerhalb des Waldes, von Kurzumtriebsplantagen oder gärtnerisch genutzten 
Grundflächen stehen), Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und andere Gehölze" 
in der genannten Zeit „abzuschneiden oder auf den Stock zu setzen". Zulässig 
bleiben hingegen schonende Form- und Pflegerückschritte zur Beseitigung des 
Zuwachses der Pflanzen oder zur Gesunderhaltung von Bäumen.

Weiterhin sind Maßnahmen zur Verkehrssicherung zulässig, soweit diese nicht 
auf andere Weise oder zu anderer Zeit durchgeführt werden können.

Volker Carle, Bürgermeister

Schönstadt fuhr zum Wintersport                        
in die Schweiz
In der ersten Januarwoche fand auch in diesem Jahr die von Schönstäd-
tern organisierte Skifreizeit statt. Mit dem Veranstalter „Saga-Team“ 
ging es diesmal in das schweizerische Örtchen Morgins, das in dem rie-
sigen Skigebiet „Portes du Soleil“ mit ca. 650 km Pisten im Grenzgebiet 
von Schweiz und Frankreich liegt.
Es war eine tolle und erfolgreiche Fahrt, bei der die 51 Skifahrer, Snowbo-
arder, Langläufer und Wanderer, jung und „älter“, nicht nur aus Schöns-
tadt, an 6 Tagen viel Sonne tanken und den Schnee genießen konnten. Al-
le waren sich im Rückblick einig, dass sie gerne auch im kommenden 
Jahr wieder eine vergleichbare Fahrt machen würden. In der gesamten 
Gruppe herrschte eine tolle Stimmung und es wurde für alle Altersklas-
sen etwas geboten. Langeweile kam nie auf. Im Schnee konnten sich alle 
austoben und auch die absoluten Anfänger auf Ski oder Snowboard ha-
ben die angebotenen Kurse reichlich genutzt und in der einen Woche tolle 
Erfolge erzielt. Glückwunsch noch einmal hierzu! 

Das Bild zeigt einen kleinen Teil der Skifahrer beim Zwischenstopp.

Wenn man dann abends wieder im Hotel „Viktoria" ankam, konnte man 
sich gleich bei Tee oder Kaffee wieder aufwärmen. Das in Eigenregie in 
wechselnden Teams selbst zubereitete Essen war super lecker und 
reichlich. Ein Tischkicker- und Tischtennisturnier, Feuerzangenbowle 
und Nachtwanderung mit Taufe der neuen Skifahrer und Snowboarder 
waren weitere Höhepunkte.
Ein Hubschrauber-Einsatz und 2 kurze Krankenhaus-Aufenthalte gehö-
ren zwar leider auch zur Statistik, zum Glück stellte sich aber rasch he-
raus, dass es sich um keine ernsteren Verletzungen handelte, sodass 
mittlerweile bereits alle wieder auskuriert sind.
Die Reise mit dem Doppeldecker, der uns zu Beginn am Bürgerhaus 
Schönstadt abgeholt hatte und am Ende auch wieder sicher zurück 
brachte, war sehr komfortabel und stressfrei. Vermutlich wird es daher 
auch Anfang 2012 wieder mit dem Saga-Team per Bus von Schönstadt in 
die Schweiz gehen.
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Neues aus dem Rathaus

Die Sanierung der Sporthalle geht weiter
Cölber Halle bekommt unter anderem eine neue                                  
behindertengerechte Toilette

Um seinen Bürgerinnen und Bürgern auch weiterhin eine Sporthalle zur Verfü-
gung stellen zu können, hat die Gemeinde Cölbe in den vergangenen Jahren viel 
Geld investiert. Jetzt soll nach dem Winter sobald es frostfrei ist mit dem dritten 
Bauabschnitt der Sanierung der 1978 errichteten Halle begonnen werden.

Als eine von nur wenigen Kommunen im Landkreis Marburg-Biedenkopf leistet 
sich die Gemeinde eine eigene Sporthalle. Andere Städte und Gemeinden nutzen 
kreiseigene Hallen, Cölbe muss dagegen etwa 250 000 Euro jährlich für die lau-
fenden Kosten aufbringen. Lediglich für den Schulsport gibt es einen finanziellen 
Ausgleich, ansonsten stellt die Gemeinde, abgesehen von einem Duschgro-
schen, den Vereinen die Halle kostenlos für den Sportbetrieb zur Verfügung.

Aber der volle Nutzungsplan zeigt, wie wichtig die Sportstätte für die Großge-
meinde ist. Die Halle ist ein Standortfaktor. Sie ist die zentrale Sporthalle für den 
Schul- und Breitensport der Großgemeinde. Genutzt wird sie von jung und alt, 
und Sport ist ein gemeinsames Hobby für alle Mitglieder der Gesellschaft und 
dient so der Integration aller Bevölkerungsschichten. Zudem ziehen die Vereine 
auch Mitglieder aus Nachbarkommunen nach Cölbe.

Von etwa 1,3 Mio. Euro Gesamtkosten wurden seit 2003 bereits rd. 667 000 Euro 
in notwendige Sanierungen gesteckt. Zuvor war vor allem das undichte Hallen-
dach das Problem, bei entsprechend schlechtem Wetter war die Nutzung kaum 
noch zu gewährleisten. Das Flachdach wurde deswegen durch ein flach geneig-
tes Satteldach ersetzt. Darin eingebaut wurde ein Dachlichtband, denn Tages-
licht hilft Energie zu sparen. Ergänzt wurde dies noch durch eine nutzungs- und 
tageszeitabhängige Lichtsteuerung, was ebenfalls hilft, Strom einzusparen und 
so die Folgekosten nachhaltig senkt.

Bis zum Ende der Sommerferien sollen die jetzt anstehenden Arbeiten, für die die 
Aufträge bereits vergeben sind, abgeschlossen sein. Als letzter Gebäudeteil er-
hält der Haupteingangsbereich ein Pultdach, sowie eine neue Tür. An der Nord-
fassade werden der Beton saniert, die Wärmedämmung optimiert und die Stüt-
zen verkleidet. Zudem erhält die Halle endlich eine neue behindertengerechte Toi-
lette.

Die Gesamtkosten für die Arbeiten belaufen sich auf etwa 160 000 Euro. Dank 
des Zukunftsinvestitionsprogramms des Bundes und des Konjunkturpakets II 
stehen Fördermittel in Höhe von 156 500 Euro zur Verfügung, von denen die Ge-
meinde lediglich 20 000 Euro zurückzahlen muss.

Mit dieser Investition wird die für den Sportbetrieb und die energetische Opti-
mierung notwendige Sanierung weitgehend abgeschlossen sein. Sicher ist im In-
nenraum der Sporthalle und den Nebenräumen noch Sanierungsbedarf und 
auch ein neuer Hallenboden wäre wünschenswert. Dabei würde es sich jedoch 
um „Luxussanierungen“ handeln, die sich angesichts knapper finanzieller 
Spielräume derzeit nicht realisieren lassen. Die Gemeinde Cölbe darf immer nur 
soviel in Angriff nehmen, wie sie sich leisten kann, um finanziell beweglich zu 
bleiben. Und daher ist ein vierter Bauabschnitt, in dem unter anderem auch 
noch eine Sanierung der Betonstützen der Ost- und Südfassade erfolgen wird 
erst dann möglich, wenn im Haushalt wieder Investitionen ohne Kreditaufnahme 
festgeschrieben werden können.

Ihr Bürgermeister

Kommunalwahlen am 27. März 2011
Öffentliche Bekanntmachung der vom Gemeindewahlausschuss zu-
gelassenen Wahlvorschläge für die Wahl zur Gemeindevertretung 
der Gemeinde Cölbe
Der Wahlausschuss der Gemeinde Cölbe hat in seiner Sitzung am 24. Januar 
2011 folgende Wahlvorschläge für die Wahl zur Gemeindevertretung der Ge-
meinde Cölbe am 27. März 2011 zugelassen, die hiermit öffentlich bekannt ge-
macht werden.

Nach § 15 (4) des Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG) in der Fassung 
vom 01.04.2005 (GVBl. I S. 197), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
24.03.2010 (GVBl. I S. 119), und nach § 26 der Kommunalwahlordnung (KWO) 
in der Fassung vom 26.03.2000 (GVBl. I S. 198, 233), zuletzt geändert durch Ver-
ordnung vom 26.04.2010 (GVBl. I S. 140) gebe ich die vom Gemeindewahlaus-
schuss zugelassenen Wahlvorschläge für die am 27.03.2011 stattfindenden 
Kommunalwahlen bekannt. Die Wahlvorschläge der Parteien und Wählergrup-
pen und die jeweils darin benannten Bewerberinnen und Bewerber für die Wahl 
zur Gemeindevertretung der Gemeinde Cölbe sind in der Reihenfolge zu veröf-
fentlichen, dass zuerst die im Landtag vertretenen Parteien nach der Zahl ihrer 
Landesstimmen bei der letzten Landtagswahl, sodann die in der Gemeindever-
tretung vertretenen Parteien und Wählergruppen nach der Zahl ihrer Stimmen 
bei der letzten Gemeindewahl und schließlich die übrigen Wahlvorschläge in der 
durch Los, das in der Zulassungssitzung gezogen worden ist, bestimmten Rei-
henfolge aufgeführt werden.

Wahl zur Gemeindevertretung der Gemeinde Cölbe:
1. Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU

2. Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD

3. Freie Demokratische Partei, FDP

4. BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN, GRÜNE

6. Bürgerliste der Gesamtgemeinde Cölbe, BL

Name der Partei oder Wählergruppe:

1. Christlich Demokratische Union Deutschlands

Kurzbezeichnung: CDU
Lfd. Nr.: Familienname, Rufname der/s Bewerberin/Bewerbers, Beruf oder Stand, Geburtsjahr 

und Geburtsort , Hauptwohnung (Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort)

101 Herr Hölting, Christian, Student, 1982, Marburg,
Breitackerstraße 17, 35091 Cölbe-Bürgeln

102 Frau Weckesser, Christa, Pensionärin, 1936, Kassel,
Heinrich-Heine-Straße 25, 35091 Cölbe

103 Herr Damian, Michael, Elektroniker, 1959, Marburg,
Sandackerweg 7, 35091 Cölbe-Reddehausen

104 Herr Dr. Ried, Jens, Akademischer Rat, 1978, Frankfurt/Main,
Ohmtalstraße 15, 35091 Cölbe-Bürgeln

105 Herr Drescher, Jörg, IT-Administrator, 1977, Marburg,
Bergstraße 11, 35091 Cölbe

106 Herr Henseling, Erich, Produktionsmitarbeiter, 1960, Marburg,
Hinter der Kirche 5 a, 35091 Cölbe-Schönstadt

107 Herr Kastl, Gerhard, Projektleiter, 1957, Graslitz,
Ohmtalstraße 18, 35091 Cölbe-Bürgeln

108 Herr Lölkes, Gerhard, Landwirt, 1952, Niederwald,
Untergasse 13, 35091 Cölbe

109 Herr Vaupel, Wilfried, Landwirt, 1949, Reddehausen,
Sandackerweg 15, 35091 Cölbe-Reddehausen

110 Herr Rodenhausen, Heinrich, Pharmakant, 1966, Marburg,
Höhenweg 1, 35091 Cölbe-Bürgeln

111 Herr Beeken, Werner, Bankkaufmann, 1949, Schönstadt,
Triftweg 6, 35091 Cölbe-Schönstadt

112 Frau Giehren, Marianne, Kauffrau, 1948, Sterzhausen,
Kasseler Straße 25, 35091 Cölbe

113 Frau Deucker, Patricia, Arbeitsvermittlerin, 1972, Wehrda,
Lutherstraße 7 b, 35091 Cölbe

114 Herr Müller, Karl-Heinrich, Rentner, 1937, Marburg,
Am Sohlacker 8, 35091 Cölbe-Schönstadt

115 Herr Reichel, Christoph, Student, 1984, Marburg,
Ohmtalstraße 21 a, 35091 Cölbe-Bürgeln
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116 Herr Weitzel, Robert, Elektroinstallateur, 1949, Allendorf,
Wiesengrund 6, 35091 Cölbe-Schönstadt

117 Herr Waldmann, Werner, Finanzmanager, 1949, Hofstetten/Main,
Lückenstraße 15, 35091 Cölbe

118 Herr Dr. Berschin, Gereon, Sportwissenschaftler, 1967, Tübingen,
Riedstraße 7, 35091 Cölbe

119 Herr Rosenthal, Hans-Joachim, Diplom- Ingenieur, 1952, Marburg,
Friedhofstraße 8, 35091 Cölbe

120 Frau Peter, Julia, Bankkauffrau, 1978, Wehrda,
Kasseler Straße 77, 35091 Cölbe

121 Herrn Voigt, Rolf, Pensionär, 1944, Gladenbach,
Kleiststraße 5, 35091 Cölbe

122 Herr Kaiser, Roland, Heizungsbaumeister, 1976, Marburg,
Schulstraße 9, 35091 Cölbe 

123 Herr Feußner, Christoph, Rentner, 1947, Schönstadt,
Holunderweg 13, 35091 Cölbe-Schönstadt

124 Herr Reichel, Sebastian, Student, 1981, Marburg,
Ohmtalstraße 21 a, 35091 Cölbe-Bürgeln

Name der Partei oder Wählergruppe:

2. Sozialdemokratische Partei Deutschlands

Kurzbezeichnung: SPD
Lfd. Nr.: Familienname, Rufname der/s Bewerberin/Bewerbers, Beruf oder Stand, Geburtsjahr 

und Geburtsort , Hauptwohnung (Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort)

201 Herr Tichelmann, Wolfgang, Akademiedozent, 1946, Marburg,
Feldstraße 8, 35091 Cölbe

202 Herr Sohn, Erich, Feinmechaniker, 1951, Marburg,
Breitackerstraße 14, 35091 Cölbe-Bürgeln

203 Frau Otto, Hildegard, Kaufm. Angestellte, 1961, Wehrda,
Sandackerweg 3, 35091 Cölbe-Reddehausen

204 Herr Guhlke, Reinhold, Maschinenschlosser, 1953, Marburg,
Baumgartenstraße 4, 35091 Cölbe-Bürgeln

205 Herr Dammshäuser, Diethelm, Rentner, 1948, Reddehausen,
Am Goldrain 10, 35091 Cölbe-Reddehausen

206 Herr Helfert, Uwe, Angestellter, 1962, Kempen,
Hebertsbach 17, 35091 Cölbe-Schönstadt

207 Frau Bovelet, Martina, Dipl.-Pädagogin, 1959, Marburg,
Baumgartenstraße 4, 35091 Cölbe-Bürgeln

208 Frau Spitmann-Rex, Dagmar, Dipl.-Psychologin, 1963, Essen,
Sandackerweg 6, 35091 Cölbe-Reddehausen

209 Frau Tichelmann, Margaretha, Rentnerin, 1944, Kassel,
Feldstraße 8, 35091 Cölbe

210 Herr Rösel, Hans, Pensionär, 1939, Herischdorf,
Unterm Goldberg 10, 35091 Cölbe

211 Herr Kindervater, Patrick, Student, 1988, Marburg,
In der Pfann 6, 35091 Cölbe-Bürgeln

212 Herr Pinschmidt, Jakob, Rentner, 1935, Schönstadt,
Am Berg 11, 35091 Cölbe-Schönstadt

213 Frau Wagener, Christa, Rentnerin, 1939, Marburg,
Hauptstraße 15, 35091 Cölbe-Schönstadt

214 Herr Heym, Eckhard, Rentner, 1935, Cölbe,
Fliederweg 3, 35091 Cölbe

215 Frau Heym, Helga, Rentnerin, 1941, Marburg,
Fliederweg 3, 35091 Cölbe

216 Herr Vollmerhausen, Horst, Bau-Ing., 1952, Bürgeln,
Nebelsberger Straße 6, 35091 Cölbe-Bürgeln

Name der Partei oder Wählergruppe:

3. Freie Demokratische Partei

Kurzbezeichnung: FDP
Lfd. Nr.: Familienname, Rufname der/s Bewerberin/Bewerbers, Beruf oder Stand, Geburtsjahr 

und Geburtsort , Hauptwohnung (Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort)

301 Herr Dr. von Hedenström, Michael, Rentner, 1943, Riga,
Burgwaldstraße 19, 35091 Cölbe-Schönstadt

302 Herr Leichthammer, Lasse, Student, 1987, Marburg,
Dohlenweg 11, 35091 Cölbe-Bürgeln

303 Frau Knöß, Tina, Dipl.-Biologin, 1976, Gießen,
Lückenstraße 15, 35091 Cölbe

304 Herr Gajdukow, Grigorij, Wehrdienstleistender, 1990, Berlin,
Lückenstraße 16, 35091 Cölbe

305 Herr Schajor, Paul, Diplomjurist, 1985, Tarnowitz,
Kasseler Straße 51, 35091 Cölbe

306 Herr Gimbel, Lothar, Rentner, 1948, Reddehausen,
Am Berg 32, 35091 Cölbe-Schönstadt

307 Frau von Hedenström, Hannegret, Finanzmanagerin, 1947, 
Hermannsburg, Burgwaldstraße 19, 35091 Cölbe-Schönstadt

308 Herr Leichthammer, Holger, Diplom-Chemiker, 1952, Altenkirchen,
Dohlenweg 11, 35091 Cölbe-Bürgeln

Name der Partei oder Wählergruppe:

4. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Kurzbezeichnung: GRÜNE
Lfd. Nr.: Familienname, Rufname der/s Bewerberin/Bewerbers, Beruf oder Stand, Geburtsjahr 

und Geburtsort , Hauptwohnung (Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort)

401 Frau Carius, Carola, Dipl.-Ing., 1964, Wehrda,
Im jungen Hain 8, 35091 Cölbe-Schönstadt

402 Herr Palz-Gerling, Heinrich, Lehrer, 1961, Vallendar,
Unterm Goldberg 3, 35091 Cölbe

403 Frau Hoppe, Ute, Lehrerin, 1963, Olsberg,
Alte Dorfstraße 4, 35091 Cölbe

404 Herr Jacobs, Peter, Diplom-Physiker, 1951, Karlsruhe,
Grüne Bette 18, 35091 Cölbe

405 Herr Dr. Bunde, Jürgen, Diplom-Volkswirt, 1954, Geesthacht,
Goldbergstraße 16, 35091 Cölbe

406 Frau Hassenpflug, Regine, Selbständig, 1965, Düsseldorf,
Hebertsbach 17, 35091 Cölbe-Schönstadt

407 Herr Timme, Michael, Biologe, 1965, München,
Zum Loh 19, 35091 Cölbe-Bürgeln

408 Herr Tent, Karsten, Diplom-Ingenieur, 1965, Hellersen,
Grüne Bette 14, 35091 Cölbe

409 Herr Stark, Werner, Wissenschaftlicher Angestellter, 1953, 
Bergisch-Gladbach, Am Bornrain 6, 35091 Cölbe

410 Herr Rotarius, Thomas, Selbständig, 1949, Krefeld,
Heuberg 2, 35091 Cölbe

411 Frau Fiebiger, Barbara, Grafikerin, 1945, Speyer,
Hinter der Kirche 10, 35091 Cölbe-Schönstadt

412 Frau Nagel-Rotarius, Gisela, Lehrerin, 1951, Brühl,
Heuberg 2, 35091 Cölbe

413 Herr Block, Jörg, Selbständig, 1957, Osterode am Harz, 
Ohmtalstraße 3, 35091 Cölbe-Bürgeln

414 Herr Kaufmann, Daniel, Arzt, 1946, Basel,
Am Schubstein 19, 35091 Cölbe

415 Frau Jacobs, Margitta, Diplom-Biologin, 1964, Büdingen,
Grüne Bette 18, 35091 Cölbe

416 Herr Seiffert, Ekkehard, Motologe und Lehrer, 1596, Braunschweig,
Am Heideberg 1, 35091 Cölbe

417 Herr Wilmsmeyer, Jochen, Lehrer, 1964, Krefeld,
Goldbergstraße 12, 35091 Cölbe

418 Herr List, Daniel, Angestellter, 1972, Siegen,
Hohlweg 10, 35091 Cölbe-Reddehausen

419 Frau Peuscher, Monika, Krankenschwester, 1960, Alsfeld,
Zum Junkernwald 12, 35091 Cölbe-Schönstadt

420 Frau Gerling, Stefanie, Lehrerin, 1962, Brake,
Hofackerstraße 15, 35091 Cölbe

421 Frau Johannsen, Marianne, MTA, 1950, Schleswig,
Am Berg 10, 35091 Cölbe-Schönstadt

422 Herr Gerling, Jannis, Freiwilliges Ökologisches Jahr, 1990, Marburg,
Hofackerstraße 15, 35091 Cölbe

423 Frau Gajdukowa, Katharina, Wissenschaftliche Mitarbeiterin, 1967, 
Moskau, Lückenstraße 16, 35091 Cölbe

424 Herr Wagner, Andreas, Dipl.-Ing., 1955, Frankfurt am Main, 
Eichholz 3, 35091 Cölbe-Bürgeln

Name der Partei oder Wählergruppe:
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6. Bürgerliste der Gesamtgemeinde Cölbe

Kurzbezeichnung: BL
Lfd. Nr.: Familienname, Rufname der/s Bewerberin/Bewerbers, Beruf oder Stand, Geburtsjahr 

und Geburtsort , Hauptwohnung (Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort)

60 Herr Wasmuth, Heinz Wilhelm, Dipl.-Ing., 1940, Marburg,
Hebertstraße 23, 35091 Cölbe

602 Frau Hentrich, Marion, Rechtsanwältin, 1953, Gensungen,
Berliner Weg 2 a, 35091 Cölbe-Bürgeln

603 Herr Bodenbender, Werner, Richter, 1959, Altenvers,
Wehrdaer Weg 15, 35091 Cölbe

604 Herr Ziegenspeck, Peter, Rentner, 1941, Berlin,
Hirtenland 5, 35091 Cölbe-Schwarzenborn

605 Frau Zschech, Irmtraud, Bauing. (grad), 1950, Marburg,
Auf der Hebert 9, 35091 Cölbe

606 Herr Löchel, Dieter, Kfz-Meister, 1961, Cölbe,
Friedhofstraße 3, 35091 Cölbe

607 Herr Meinhardt, Uwe, Pensionär, 1942, Marburg,
Mozartweg 12, 35091 Cölbe

608 Frau Appel-Rodenhausen, Alexandra, Selbständig, 1975, Marburg,
Marburger Landstraße 26, 35091 Cölbe-Bürgeln

609 Frau Woldag, Doris, Hausfrau, 1965, Marburg,
Alte Straße 10, 35091 Cölbe-Schwarzenborn

610 Herr Gnau, Uwe, Zahntechniker, 1964, Marburg,
Wehrdaer Weg 6, 35091 Cölbe

611 Herr Dr. Schneider, Reinhold, Beamter i. R., 1942, Lauterbach,
Kleiststraße 4, 35091 Cölbe

612 Herr Hentrich, Hans-Jürgen, Lehrer, 1948, Marburg,
Berliner Weg 2 a, 35091 Cölbe-Bürgeln

613 Herr Klein, Werner, Pensionär, 1943, Marburg,
Breitackerstraße 1, 35091 Cölbe-Bürgeln

35091 Cölbe, den 25. Januar 2011

Der Wahlleiter der Gemeinde Cölbe

gez.: Stefan Gimbel

Kommunalwahlen am 27. März 2011
Öffentliche Bekanntmachung der vom Gemeindewahlausschuss 
zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahlen zu den Ortsbeiräten 
in der Gemeinde Cölbe
Der Wahlausschuss der Gemeinde Cölbe hat in seiner Sitzung am 24. Januar 
2011 folgende Wahlvorschläge für die Wahlen zu den Ortsbeiräten in der 
Gemeinde Cölbe am 27. März 2011 zugelassen, die hiermit öffentlich bekannt 
gemacht werden.

Nach § 15 (4) des Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG) in der Fassung 
vom 01.04.2005 (GVBl. I S. 197), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
24.03.2010 (GVBl. I S. 119), und nach § 26 der Kommunalwahlordnung (KWO) 
in der Fassung vom 26.03.2000 (GVBl. I S. 198, 233), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 26.04.2010 (GVBl. I S. 140) gebe ich die vom 
Gemeindewahlausschuss zugelassenen Wahlvorschläge für die am 27.03.2011 
stattfindenden Kommunalwahlen bekannt. Die Wahlvorschläge der Parteien 
und Wählergruppen und die jeweils darin benannten Bewerberinnen und 
Bewerber für die Wahl zu den Ortsbeiräten in der Gemeinde Cölbe sind in der 
Reihenfolge zu veröffentlichen, dass zuerst die im Landtag vertretenen Parteien 
nach der Zahl ihrer Landesstimmen bei der letzten Landtagswahl, sodann die in 
der Gemeindevertretung vertretenen Parteien und Wählergruppen nach der Zahl 
ihrer Stimmen bei der letzten Gemeindewahl und schließlich die übrigen 
Wahlvorschläge in der durch Los, das in der Zulassungssitzung gezogen worden 
ist, bestimmten Reihenfolge aufgeführt werden.

Wahl zum Ortsbeirat im Ortsbezirk Bürgeln:
2. Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD

4. BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN, GRÜNE

6. Bürgerliste der Gesamtgemeinde Cölbe, BL

7. Freie Liste Bürgeln

Name der Partei oder Wählergruppe:

2. Sozialdemokratische Partei Deutschlands

Kurzbezeichnung: SPD
Lfd. Nr.: Familienname, Rufname der/s Bewerberin/Bewerbers Beruf oder Stand, 

Geburtsjahr und Geburtsort, Hauptwohnung (Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort)

201 Herr Sohn, Erich, Feinmechaniker, 1951, Marburg,
Breitackerstraße 14, 35091 Cölbe-Bürgeln

202 Herr Kappel, Thomas, Dialyse-Krankenpfleger, 1967, Marburg,
Bachwiesenweg 12, 35091 Cölbe-Bürgeln

203 Herr Guhlke, Reinhold, Maschinenschlosser, 1953, Marburg,
Baumgartenstraße 4, 35091 Cölbe-Bürgeln

204 Frau Bovelet, Martina, Dipl.-Pädagogin, 1959, Marburg,
Baumgartenstraße 4, 35091 Cölbe-Bürgeln

205 Herr Vollmerhausen, Horst, Bau-Ingenieur, 1952, Bürgeln,
Nebelsberger Straße 6, 35091 Cölbe-Bürgeln

206 Frau Kappel, Sigrun, Hausfrau, 1973, Herford,
Bachwiesenweg 12, 35091 Cölbe-Bürgeln

207 Frau Schraten, Helga, Krankenschwester, 1955, Osterwald,
Breitackerstraße 14, 35091 Cölbe-Bürgeln

208 Herr Zusel, Ernst Werner, Feinmechaniker, 1948, Bürgeln,
Hainweg 5, 35091 Cölbe-Bürgeln

Name der Partei oder Wählergruppe:

4. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Kurzbezeichnung: GRÜNE
Lfd. Nr.: Familienname, Rufname der/s Bewerberin/Bewerbers, Beruf oder Stand, Geburtsjahr 

und Geburtsort, Hauptwohnung (Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort)

401 Herr Block, Jörg, Selbständig, 1957, Osterode am Harz, 
Ohmtalstraße 3, 35091 Cölbe-Bürgeln

402 Herr Dr. Lauer, Gerd, Dipl.-Biologe, 1963, Marburg/Lahn,
Bachwiesenweg 1 a, 35091 Cölbe-Bürgeln

403 Herr Timme, Michael, Biologe, 1965, München,
Zum Loh 19, 35091 Cölbe-Bürgeln

404 Herr Tobelander, Achim, Biologie-Laborant, 1958, Kirchhain,
Marburger Landstraße 38, 35091 Cölbe-Bürgeln

405 Frau Unsicker, Claudia, Lehrerin, 1970, Marburg,
Ohmtalstraße 4, 35091 Cölbe-Bürgeln

Name der Partei oder Wählergruppe:

6. Bürgerliste der Gesamtgemeinde Cölbe

Kurzbezeichnung: BL
Lfd. Nr.: Familienname, Rufname der/s Bewerberin/Bewerbers, Beruf oder Stand, Geburtsjahr 

und Geburtsort , Hauptwohnung (Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort)

601 Frau Heller, Gisela, Erzieherin i. R., 1943, Marburg,
Im Semt 4, 35091 Cölbe-Bürgeln

602 Herr Klein, Werner, Pensionär, 1943, Marburg,
Breitackerstraße 1, 35091 Cölbe-Bürgeln

603 Frau Hentrich, Marion, Rechtsanwältin, 1953, Gensungen,
Berliner Weg 2 a, 35091 Cölbe-Bürgeln

Name der Partei oder Wählergruppe:

7. Freie Liste Bürgeln
Lfd. Nr.: Familienname, Rufname der/s Bewerberin/Bewerbers, Beruf oder Stand, Geburtsjahr 

und Geburtsort , Hauptwohnung (Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort)

701 Herr Kastl, Gerhard, Projektleiter, 1957, Graslitz,
Ohmtalstraße 18, 35091 Cölbe-Bürgeln

702 Herr Wege, Frank, Angestellter, 1963, Marburg,
Nebelsberger Straße 10, 35091 Cölbe-Bürgeln

703 Frau Schmidt, Erika, Verwaltungsangestellte, 1948, Bürgeln,
Birkenweg 3, 35091 Cölbe-Bürgeln

704 Herr Eckel, Michael, Student, 1984, Marburg,
Auf der Heide 9, 35091 Cölbe-Bürgeln

705 Herr Hölting, Christian, Student, 1982, Marburg,
Breitackerstraße 17, 35091 Cölbe-Bürgeln

706 Herr Kastl, Felix, Auszubildender, 1991, Marburg,
Zeisigberg 8, 35091 Cölbe-Bürgeln

Wahl zum Ortsbeirat im Ortsbezirk Cölbe:
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1. Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU

2. Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD

4. BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN, GRÜNE

Name der Partei oder Wählergruppe:

1. Christlich Demokratische Union Deutschlands

Kurzbezeichnung: CDU
Lfd. Nr.: Familienname, Rufname der/s Bewerberin/Bewerbers, Beruf oder Stand, Geburtsjahr 

und Geburtsort , Hauptwohnung (Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort)

101 Herr Waldmann, Werner, Finanzmanager, 1949, Hofstetten/Main,
Lückenstraße 15, 35091 Cölbe

102 Herr Lölkes, Gerhard, Landwirt, 1952, Niederwald,
Untergasse 13, 35091 Cölbe

103 Frau Peter, Julia, Bankkauffrau, 1978, Wehrda,
Kasseler Straße 77, 35091 Cölbe

104 Herr Drescher, Jörg, IT-Administrator, 1977, Marburg,
Bergstraße 11, 35091 Cölbe

105 Frau Giehren, Marianne, Kauffrau, 1948, Sterzhausen,
Kasseler Straße 25, 35091 Cölbe

Name der Partei oder Wählergruppe:

2. Sozialdemokratische Partei Deutschlands

Kurzbezeichnung: SPD
Lfd. Nr.: Familienname, Rufname der/s Bewerberin/Bewerbers, Beruf oder Stand, Geburtsjahr 

und Geburtsort , Hauptwohnung (Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort)

201 Frau Tichelmann, Margaretha, Rentnerin, 1944, Kassel,
Feldstraße 8, 35091 Cölbe

202 Herr Tichelmann, Wolfgang, Akademiedozent, 1946, Marburg,
Feldstraße 8, 35091 Cölbe

203 Herr Heym, Eckhard, Rentner, 1935, Cölbe,
Fliederweg 3, 35091 Cölbe

Name der Partei oder Wählergruppe:

4. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Kurzbezeichnung: GRÜNE
Lfd. Nr.: Familienname, Rufname der/s Bewerberin/Bewerbers, Beruf oder Stand, Geburtsjahr 

und Geburtsort , Hauptwohnung (Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort)

401 Frau Nagel-Rotarius, Gisela, Lehrerin, 1951, Brühl,
Heuberg 2, 35091 Cölbe

402 Herr Kaufmann, Daniel, Arzt, 1946, Basel,
Am Schubstein 19, 35091 Cölbe

403 Herr Tent, Karsten, Diplom-Ingenieur, 1965, Hellersen,
Grüne Bette 14, 35091 Cölbe

Wahl zum Ortsbeirat im Ortsbezirk Reddehausen:
1. Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU

2. Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD

Name der Partei oder Wählergruppe:

1. Christlich Demokratische Union Deutschlands

Kurzbezeichnung: CDU
Lfd. Nr.: Familienname, Rufname der/s Bewerberin/Bewerbers, Beruf oder Stand, Geburtsjahr 

und Geburtsort , Hauptwohnung (Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort)

101 Herr Damian, Michael, Elektroniker, 1959, Marburg,
Sandackerweg 7, 35091 Cölbe-Reddehausen

102 Herr Vaupel, Wilfried, Landwirt, 1949, Reddehausen,
Sandackerweg 15, 35091 Cölbe-Reddehausen

103 Herr Wagner, Andreas,  Bankkaufmann, 1969, Marburg,
Bernsdorfer Straße 5, 35091 Cölbe-Reddehausen

Name der Partei oder Wählergruppe:

2. Sozialdemokratische Partei Deutschlands

Kurzbezeichnung: SPD
Lfd. Nr.: Familienname, Rufname der/s Bewerberin/Bewerbers, Beruf oder Stand, Geburtsjahr 

und Geburtsort , Hauptwohnung (Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort)

201 Frau Otto, Hildegard, Kaufm. Angestellte, 1961, Wehrda,
Sandackerweg 3, 35091 Cölbe-Reddehausen

202 Herr Schneider, Klaus, Elektromeister, 1961, Reddehausen,
Oberrospher Straße 14, 35091 Cölbe-Reddehausen

203 Herr Janicki, Ralf-Michael, Dipl.-Betriebswirt/Dipl.-Informatiker, 
1956, Salzgitter, Hohlweg 5, 35091 Cölbe-Reddehausen

204 Frau Hahn, Gabriele, Hausfrau, 1954, Harheim,
Oberrospher Straße 23, 35091 Cölbe-Reddehausen

Wahl zum Ortsbeirat im Ortsbezirk Schönstadt:
3. Freie Demokratische Partei, FDP

6. Gemeinsame Liste Schönstadt

Name der Partei oder Wählergruppe:

3. Freie Demokratische Partei

Kurzbezeichnung: FDP
Lfd. Nr.: Familienname, Rufname der/s Bewerberin/Bewerbers, Beruf oder Stand, Geburtsjahr 

und Geburtsort , Hauptwohnung (Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort)

301 Herr Dr. von Hedenström, Michael, Rentner, 1943, Riga,

Burgwaldstraße 19, 35091 Cölbe-Schönstadt

302 Herr Gimbel, Lothar, Rentner, 1948, Reddehausen,

Am Berg 32, 35091 Cölbe-Schönstadt

303 Frau von Hedenström, Hannegret, Finanzmanagerin, 1947, 
Hermannsburg, Burgwaldstraße 19, 35091 Cölbe-Schönstadt

Name der Partei oder Wählergruppe:

6. Gemeinsame Liste Schönstadt
Lfd. Nr.: Familienname, Rufname der/s Bewerberin/Bewerbers, Beruf oder Stand, Geburtsjahr 

und Geburtsort , Hauptwohnung (Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort)

601 Herr Weber, Johannes, Pensionär, 1943, Marburg,
Am Sohlacker 6, 35091 Cölbe-Schönstadt

602 Herr Kiefer, Michael, Kaufmann, 1964, Villmar,
Alte Poststraße 43, 35091 Cölbe-Schönstadt

603 Frau Hassenpflug, Regine, Selbständig, 1965, Düsseldorf,
Hebertsbach 17, 35091 Cölbe-Schönstadt

604 Herr Weimar, Uwe, Landwirt, 1965, Bad Nauheim,
Hauptstraße 12, 35091 Cölbe-Schönstadt

605 Frau Fiebiger, Barbara, Grafikerin, 1945, Speyer,
Hinter der Kirche 10, 35091 Cölbe-Schönstadt

606 Frau Burgard, Antje, Dipl.-Ing. Landespflege, 1965, Saarbrücken,
Hebertsbach 17, 35091 Cölbe-Schönstadt

607 Herr Helfert, Uwe, Angestellter, 1962, Kempen,
Hebertsbach 17, 35091 Cölbe-Schönstadt

608 Herr Müller, Karl-Heinrich, Rentner, 1937, Marburg,
Am Sohlacker 8, 35091 Cölbe-Schönstadt

609 Herr Schwarz, Christian, Feinwerktechniker, 1966, Monheim,
Alte Poststraße 31, 35091 Cölbe-Schönstadt

610 Herr Lange, Willi, Lehrer, 1955, Moldowabad,
Am Staubes 12, 35091 Cölbe-Schönstadt

611 Herr Feußner, Christoph, Rentner, 1947, Schönstadt,
Holunderweg 13, 35091 Cölbe-Schönstadt

612 Herr Steckbauer, Gerhard, Rentner, 1951, Marburg,
Am Berg 39, 35091 Cölbe-Schönstadt

613 Frau Wagener, Christa, Rentnerin, 1939, Marburg,
Hauptstraße 15, 35091 Cölbe-Schönstadt

Wahl zum Ortsbeirat im Ortsbezirk Schwarzenborn
6. Gemeinschaftsliste Ortsbeirat Schwarzenborn

Name der Partei oder Wählergruppe:

6. Gemeinschaftsliste Ortsbeirat Schwarzenborn
Lfd. Nr.: Familienname, Rufname der/s Bewerberin/Bewerbers, Beruf oder Stand, Geburtsjahr 

und Geburtsort , Hauptwohnung (Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort)

601 Herr Barie, Peter, Kriminalbeamter, 1956, Herford,
Neuer Weg 6, 35091 Cölbe-Schwarzenborn

602 Herr Schneider, Rudolf, Angestellter, 1959, Marburg,
Hirtenland 3, 35091 Cölbe-Schwarzenborn

603 Herr Ziegenspeck, Peter, Rentner, 1941, Berlin,
Hirtenland 5, 35091 Cölbe-Schwarzenborn

35091 Cölbe, den 25. Januar 2011

Der Wahlleiter der Gemeinde Cölbe
gez.: Stefan Gimbel
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und die Gemeinde Cölbe

Seniorentreff 
im Monat Februar 2011 in Cölbe

laden alle Seniorinnen und Senioren der Ortsteile Cölbe, Bernsdorf, 
Reddehausen, Schönstadt und Schwarzenborn sowie der Marburger 
Stadtteile Bauerbach und Ginseldorf am Dienstag, 15. Februar 
2011 von 14.30 Uhr bis 16.45 Uhr in das Bürgerhaus Schönstadt 
zum Seniorentreff ein.

„Wohnen im Alter“
So lange wie möglich zu Hause sein – bei Freunden und Bekannten, in 
vertrauter Nachbarschaft. Das ist der Wunsch, den Menschen für ihr Al-
ter haben. Eine Wohnberatung kann helfen. Die Referentin gibt Tipps, 
Beratung und Unterstützung, damit ein selbständiges Leben in der ge-
wohnten Umgebung weiterhin möglich bleibt.

Referentin: Irma Boltner, Wohnberaterin

Fahrplan Fahrdienst:
Reddehausen, Kreisstraße 13.45 Uhr
Cölbe, Kirchweg 13.55 Uhr
Cölbe, Grüne Bette 13.58 Uhr
Cölbe, Sägewerk 14.00 Uhr
Bernsdorf, Haltestelle 14.05 Uhr
Bürgeln, Rennweg 14.10 Uhr
Schwarzenborn, Haltestelle 14.15 Uhr

Hinweis: Wenn Sie den Fahrdienst in Anspruch nehmen möchten, müssen 
Sie sich bis spätestens Mittwoch, 08.02.2011 bei der Gemeinde Cölbe, Frau 
Otto, Zimmer 8, Tel. 06421/9850-19 anmelden. Eine Mitnahme durch den 
Fahrdienst ohne vorherige Anmeldung kann nicht mehr gewährleistet wer-
den.

 Veranstaltungsgebühr: 2,00 Euro

Untersuchung privater Hausanschlusskanäle - 
Neufassung der Eigenkontrollverordnung (EKVO)
Mit in Kraft treten der neuen Eigenkotrollverordnung im Jahr 2010 werden fol-
gende Regelungen für „private Zuleitungskanäle“ getroffen:

1. Die Frist, in der Zuleitungskanäle erstmals überprüft werden müssen, wird 
von derzeit 2015 auf das Jahr 2025 erweitert.

2. Das Intervall für die Wiederholungsprüfung wird von 20 auf 30 Jahre verlän-
gert.

3. Zuleitungskanäle, die nach dem 01.01.1996 neu gebaut oder dauerhaft sa-
niert wurden, gelten als erstmals überprüft und müssen daher erst in 30 Jahren 
(bis 2040) erneut überprüft werden.

4. Für die Zuleitungskanäle wird kein Eigenkontrollbericht vom Eigentümer ver-
langt.

Volker Carle, Bürgermeister

Herzliche Einladung zum Stammtisch              
Wohnberatung
An alle Interessierten, in der Wohnberatung Tätigen, von der Wohnraumanpas-
sung Betroffenen:

Eine Befragung in 2009 des Kuratorium Deutsche Altershilfe (KDA), im Rahmen 
einer im Auftrag des Bundesministeriums für Verkehr, Bau und Stadtentwick-
lung erstellten Studie hat ergeben, dass die meisten der von Älteren genutzten 
Wohnungen nicht dem erforderlichen Bedarf entsprechen:

• Nur 5 Prozent der Älteren leben in Wohnungen, die als barrierefrei/-arm gelten 
können.

• Drei Viertel der älteren Menschen müssen Stufen und Schwellen überwinden, 
um in ihr Haus bzw. in ihre Wohnung zu gelangen. 

• Bei rund einem Drittel sind zudem die Zugänge zu Terrassen und Balkonen 
nicht barrierefrei.

• Zwischen 20 und 30 Prozent der Seniorenhaushalte haben nach Einschätzung 
ihrer Bewohner zu geringe Bewegungsflächen im Bad oder die Türbreiten in ih-
ren Wohnungen werden als zu eng eingeschätzt, wenn sie aufgrund von Mobili-
tätseinschränkungen Bewegungshilfen benötigen.

• Zudem verfügen nur ca. 15 Prozent über bodengleiche Duschen. 

Es gibt wohl noch immer ein bestehendes Informationsdefizit im Bereich der bar-
rierefreien Wohnungsgestaltung. Und auch vor einem Neubau ist es wichtig, 
sich über die Barrierefreiheit Gedanken zu machen. 

Darum ist mir die Idee eines Stammtisches gekommen:

Ziel des Stammtisches soll sein:

• Ganz niedrigschwellig ein Forum zu schaffen um Informationen und Ideen 
rund um Wohnraumanpassung auszutauschen. 

• Zu erzählen welche vielfältigen Anpassungsmaßnahmen möglich sind (viel-
leicht auch mit wenig technischem Aufwand).

• Vielleicht schaffen wir es mit unseren Informationen einen „Informationspor-
tal“ für die Nordkreis Kommunen zu kreieren damit der Zugang zu wichtigen Part-
nern erleichtert wird. 

• Alles mit dem Ziel, das schlussendlich die Wohnraumanpassung zügig voran 
geht. 

Herzliche Einladung zum Treffen des  „Stammtisches Wohnberatung“ 

Wann:  Donnerstag, den 17.02.2011 um 18.30 Uhr 

Wo:      Generationentreff Krafts Hof (Lahntal-Sterzhausen, Oberdorfer 
Strasse) Krafts Hof, Sterzhausen

Irma Boltner Wohnraumberaterin der Vier Nordkreiskommunen 
(Cölbe, Lahntal, Münchhausen, Wetter)

Hundehaltung  Hier: Beseitigung von Hundekot
Liebe Hundebesitzer,

wie mir aktuell wieder vermehrt aus den Ortsteilen, zuletzt aus dem Ortsteil 
Schönstadt, berichtet wird, lassen Hundebesitzer häufig ihren Hund seine Not-
durft auf Gehwegen, im Straßenbereich und im Bereich von Friedhöfen und Denk-
malplätzen verrichten, ohne sich um die Beseitigung der Exkremente zu küm-
mern. Im Ortsteil Schönstadt wird insbesondere der Weg am Teich und das 
Spielplatzgelände am alten Wasserhochbehälter als Hundeklo benutzt.

Gemäß § 4 Abs. 3 der Polizeiverordnung über die Aufrechterhaltung der Sicher-
heit und Ordnung auf und an den Straßen sowie in den Anlagen der Gemeinde 
Cölbe vom 5. Juni 1990 (nachfolgend Polizeiverordnung genannt) hat der Halter 
oder Führer eines Hundes dafür zu sorgen, dass das Tier seine Notdurft nicht auf 

Gehwegen, Gehflächen, Kinderspielplätzen, Friedhöfen oder sonstigen im be-
bauten Ortsbereich liegenden gemeindlichen Grundstücken verrichtet. 

Weiterhin regelt die Vorschrift, dass der Halter oder Führer eines Tieres, das sei-
ne Exkremente auf Gehwegen, Gehflächen, Kinderspielplätzen, Friedhöfen oder 
sonstigen gemeindlichen Grundstücken innerorts hinterlässt, diese zu beseiti-
gen hat.

Zum Schutz aller Bürgerinnen und Bürger, vor allem zum Schutz spielender Kin-
der und älterer Menschen, bitte ich alle Hundehalterinnen und Hundehalter aus-
drücklich um Beachtung der Vorschriften und um Beseitigung der Exkremente ih-
res Tieres.

Liebe Hundebesitzer, führen Sie doch bitte beim „Gassigehen“ einen Kunststoff-
beutel mit, tüten Sie den Hundekothaufen darin ein und entsorgen Sie den ver-
schlossen Beutel in Ihrem Restmüllgefäß.

Sicherlich möchten auch Sie keinen Hundekothaufen vor Ihrer Haustüre vorfin-
den.

In der Gemeinde Cölbe sind seit einiger Zeit an 3 Standorten (2 in Cölbe und 1 in 
Bürgeln) Hundekotbeutelbehälter angebracht, aus denen sich die Hundebesit-
zerinnen und Hundebesitzer kostenlos bedienen können. Entsprechende Ent-
sorgungsbehälter sind dort ebenfalls vorhanden.

Ich weise darauf hin, dass Verstöße gegen die Bestimmungen der Polizeiverord-
nung mit einer Geldbuße von bis zu 1.000,00 € geahndet werden können (§ 7 Po-
lizeiverordnung).

Der Bürgermeister der Gemeinde Cölbe
als Ordnungsbehörde
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An alle Vereine  und interessierte Gruppen/Firmen in Cölbe

Hessentag 2011 in Oberursel
Hier: Anmeldung zum Hessentagsumzug am 19.Juni 2011
In diesem findet der 51. Hessentag in Oberursel statt und findet unter dem Motto 
„Wir Hessen“ vom 10.-19.Juni 2011 statt. Sie haben wie jedes Mal die Möglich-
keit, sich mit Ihrem Verein oder Gruppe auf dem Hessentagsfestzug zu präsen-
tieren. Cölbe hat durch zahlreiche heimische Gruppen und Vereine in kultureller 
Hinsicht viel zu bieten und der Hessentag ist eine tolle Gelegenheit, dies auch zu 
zeigen. 

Es wäre schön, wenn Sie Ihren Verein auf kreative Weise darstellen und sich mit 
einen Umzugswagen, einer Musik- oder Fußgruppe beteiligen. Dabei repräsen-
tieren Sie nicht nur Ihren Verein in der Öffentlichkeit, sondern zeigen dem Publi-
kum die kulturelle Vielfalt von Cölbe. Zudem wird jeder Beitrag finanziell unter-
stützt.

Jeder Festzugsbeitrag wird nach dem Hessentag von der Hessischen Staats-
kanzlei ausgezahlt. Fuß-, Trachten-, Musikgruppen erhalten eine Teilnehmer-
pauschale in Höhe von 155,00 Euro,  Motivwagen inkl. Begleitung 105,00 Euro. 

Rentenberatung   hier: Nächster Sprechtag am 23.02.2011

Der nächste Rentenberatungssprechtag findet am Mittwoch, den 23.02.2011 in 
der Zeit von 13.00 - 16.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung Cölbe, Zimmer 7, Kas-
seler Straße 88, 35091 Cölbe, statt.

Wir bitten grundsätzlich um vorherige Terminvereinbarung unter der Telefonn-
ummer 06421/9850-19 oder 06421/9850-0.

Der Gemeindevorstand

Zensus 2011 – Erhebungsbeauftragte gesucht
Im Rahmen der in diesem Jahr stattfindenden Volkszählung (Zensus 2011) wer-
den - neben registergestützten Erhebungen - auch direkte Befragungen von Bür-
gerinnen und Bürgern durchgeführt. Der hierfür vorgesehene Haupterhebungs-
zeitraum ist in der Zeit vom 9. Mai 2011 bis zum 12. August 2011. Für diese Be-
fragung werden noch Interviewerinnen bzw. Interviewer gesucht.

Jede bzw. jeder der Erhebungsbeauftragten erhält 100 personenbezogene Erhe-
bungsbögen zur Befragung in Privathaushalten sowie in Sonderbereichen (z. B. 
Wohnheime, Gemeinschaftsunterkünfte etc.) lebender Auskunftspflichtiger. Der 
Einsatzbereich für die Erhebungsbeauftragten befindet sich nicht im eigenen 
Ortsteil, sondern in einem anderen Ortsteil innerhalb der Gemeinde Cölbe.

Es werden engagierte und zuverlässige ehrenamtlich tätige Interviewerinnen 
und Interviewer mit folgendem Anforderungsprofil gesucht:

· Zuverlässigkeit und Genauigkeit
· Verschwiegenheit
· zeitliche Flexibilität
· volljährige Person
· gepflegtes Äußeres
· sehr gute Deutschkenntnisse
· sympathisches und freundliches Auftreten
· besondere Organisationsfähigkeit

Die Aufgabe der bzw. des Erhebungsbeauftragten umfasst im Wesentlichen die 
Durchführung der Befragungen im Rahmen des Zensus. Im Einzelnen sind das:

· Terminabsprache der Befragung mit den Auskunftspflichtigen
· Feststellung der Existenzen von Personen
· Durchführung der Befragung bei den Auskunftspflichtigen
· Übergabe der Erhebungsunterlagen an die Erhebungsstelle

Als Erhebungsbeauftragte/r darf nicht eingesetzt werden, wenn aufgrund der be-
ruflichen Tätigkeit oder aus anderen Gründen der Verdacht entstehen könnte, 
dass Erkenntnisse aus der Erhebungstätigkeit zum Schaden der auskunfts-
pflichtigen Personen genutzt werden. Außerdem dürfen als Erhebungsbeauf-
tragte auch nicht tätig sein:

- Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der GEZ
- Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Marktforschungsinstituten
- Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Versicherungsbranche

Die Erhebungsbeauftragten erhalten für ihre ehrenamtliche Tätigkeit eine steu-
erfreie Aufwandsentschädigung in Höhe von 9,00 € pro vollständig ausgefülltem 
Erhebungsbogen. Für alle Erhebungsbeauftragten wird außerdem noch eine aus-
führliche Schulung durchgeführt.

Bürgerinnen und Bürger, die sich für die Tätigkeit als Interviewerin bzw. Intervie-
wer interessieren, werden gebeten, sich bis zum 11.02.2011 bei der Gemeinde-
verwaltung Cölbe, Kasseler Straße 88, 35091 Cölbe, Herrn Eckel, Tel. 06421-
985034 oder 06421-98500 zu melden.

Die Beträge werden direkt an die teilnehmenden Gruppen ausgezahlt. 

Weitere Informationen und das entsprechende Antragsformular erhalten Sie auf 
Anfrage beim Unterzeichner. Die Anmeldung sollten Sie bis spätestens 18. Fe-
bruar 2011 beim Landkreis Marburg-Biedenkopf, Im Lichtenholz 60, 35034 Mar-
burg,  einreichen.

Es wäre schön, wenn sie am 19. Juni 2011 beim Hessentagsumzug dabei wä-
ren. 

I.A. Johannes Kirschning, Jugendpfleger
Tel. 06421/886524, oder Tel. 06421/9850 11
e-mail: Kirschning@unitybox.de oder gemeinde@coelbe.de

Auszug aus der Niederschrift über die Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses am 26.01.2011
TOP 1: Berichterstattung aus Verbänden und Institutionen

Frau Beigeordnete Weckesser erstattet einen Bericht über die am 25.01.2011 erfolg-
te Verbandsversammlung des Regionalen Nahverkehrsverbandes.

TOP 2: Antrag des Gemeindevorstandes (AZ.: IX-2010-190):

Besetzung des Ortsgerichtes Cölbe

hier: Erforderliche Neuwahlen

Herr Bürgermeister Carle berichtet über den aktuellen Sachstand.

TOP 3: Antrag des Gemeindevorstandes (AZ.: IX-2011-196):

Abweichungssatzung für die Straße „Bachwiesenweg“ im Ortsteil Bürgeln

Herr Bürgermeister Carle erläutert den Antrag und berichtet, dass dieser auch be-
reits Gegenstand der Beratung in der Sitzung des Umwelt-, Bau- und Planungsaus-
schusses am 24.01.2011 war. Hier wurde folgende geänderte Fassung des Sat-
zungstextes zur Abstimmung gestellt:

„§ 1

Von § 12 Abs. 1 der Erschließungsbeitragssatzung vom 15.04.2002 wird für die end-
gültige Herstellung der Straße

„Bachwiesenweg“

im Ortsteil Bürgeln, im Bereich der Flur 5, Flurstücke 64/6 und 249/0,

dermaßen insoweit abgewichen, dass als auf die Herstellung von beidseitigen Geh-
wegen verzichtet wird.

Anstelle der nach § 12 der Erschließungsbeitragssatzung (Merkmale der endgülti-
gen Herstellung) herzustellenden beidseitigen Gehwege, erfolgt ein einseitiger ni-
veaugleicher Ausbau der Fußgängeranlage durch eine optische Trennung mit einer 
Pflasterrinne (Verkehrsmischfläche). Im Bereich des Stichweges erfolgte der Aus-
bau auf Grund der beengten Platzverhältnisse komplett ohne Gehwege.

§ 2

Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.“

Der Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss hat der Gemeindevertretung einstim-
mig empfohlen, dieser geänderten Fassung der Abweichungssatzung zuzustimmen.

Der Haupt- und Finanzausschuss schließt sich dieser Empfehlung einstimmig an.

TOP 4: Antrag des Gemeindevorstandes (AZ.: IX-2011-197):

Abweichungssatzung für die Straße „Hohlweg“ im Bereich des Neubaugebie-
tes „Auf dem Judenacker“ im Ortsteil Reddehausen

Herr Bürgermeister Carle erläutert den vom Gemeindevorstand eingebrachten An-
trag.

Im Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss, an den der Antrag ebenfalls vorab ver-
wiesen war, wurde folgende textlich geänderte Fassung des Satzungstextes zur Ab-
stimmung gestellt:

§ 1

Von § 12 Abs. 1 der Erschließungsbeitragssatzung vom 15.04.2002 wird für die end-
gültige Herstellung des Abschnittes der Straße

„Hohlweg“

im Ortsteil Reddehausen, im Bereich der Flur 6, Flurstücke 62/21 bis 62/25, Flurstü-
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cke 119/1 und 119/2, 

dermaßen insoweit abgewichen, dass als auf die Herstellung von beidseitigen Geh-
wegen verzichtet wird.

Anstelle der nach § 12 der Erschließungsbeitragssatzung (Merkmale der endgülti-
gen Herstellung) herzustellenden beidseitigen Gehwege, erfolgt ein beidseitiger ni-
veaugleicher Ausbau der Fußgängeranlage durch eine optische Trennung mit einer 
Pflasterrinne (Verkehrsmischfläche).

§ 2

Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.“

Einstimmig hat der Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss der Gemeindevertre-
tung empfohlen, diese geänderte Fassung der Abweichungssatzung zu beschließen

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig, 
dem Antrag zuzustimmen.

TOP 5: Antrag des Gemeindevorstandes (AZ.: IX-2011-198):

Leistung einer Mehrausgabe bei der Investitionsnummer I1302-1003 „Deich-
sanierung, Grunderwerb, OT Cölbe“, Sachkonto 0509010 „Hochwasserschutz-
dämme, -deiche“ (Kostenstelle 13020204)

hier: Deckung durch Mittelverschiebung im Produktbereich 12 „Verkehrsflächen und 
-anlagen, ÖPNV

Herr Bürgermeister Carle erläutert die Vorlage.

In der Angelegenheit war auch bereits der Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss 
eingebunden. Dieser hat der Gemeindevertretung in seiner Sitzung am 24.01.2011 
einstimmig empfohlen, dem Antrag zuzustimmen.

Ebenfalls einstimmig empfiehlt auch der Haupt- und Finanzausschuss der Gemein-
devertretung, dem Antrag des Gemeindevorstandes zuzustimmen.

Einladung zur Sitzung des Ortsbeirats                 
Reddehausen am 8. Februar 2011
Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit lade ich Sie gemäß § 82 (6) der Hess. Gemeindeordnung in Verbindung 
mit § 3 der Geschäftsordnung für die Ortsbeiräte zur 28. Sitzung des Ortsbeirats 
Reddehausen ein.

Die Sitzung findet statt am Dienstag, den 08.02.2011, um 19:30 Uhr im Verwal-
tungsgebäude Reddehausen. Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
1. Bericht des Gemeindevorstands
2. Fällen der Pappeln „Auf dem Stümper“
3. Umgestaltung Kreisverkehrsplätze am „Chausseehaus“
4. Verwendung Budget 2011
5. Verschiedenes
6. Bürgeraussprache

Mit freundlichen Grüßen
gez. Hildegard Otto, Ortsvorsteherin

Von DEN ORTSBE IRÄTEN

Einladung zur Sitzung des Ortsbeirates          
Schönstadt am 10. Februar 2011
Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit lade ich Sie gemäß § 58 (1) i. V. m. § 82 (6) der Hessischen Gemeinde-
ordnung und gemäß § 3 der Geschäftsordnung für die Ortsbeiräte zur nächsten 
Sitzung des Ortsbeirats Schönstadt ein.

Die Sitzung findet am Donnerstag, den 10. Februar 2011, um 20:00 Uhr im Be-
sprechungsraum des Bürgerhauses statt. Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
1. Feststellung der Richtigkeit der Niederschrift über die Ortsbeiratssitzung 

vom 10. Januar 2011
2. Bericht des Gemeindevorstandes
3. Bundeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 2010

Siegerehrung am 28. Januar 2011 in Berlin
4. Pflanzaktivitäten 2011

5. „Wohnen im Alter“, geplante Vortragsreihe im Februar 2011 der 
Projektgruppe aus der Initiative „Unser Dorf hat Zukunft“

6. Verkauf eines gemeindlichen Grundstücks nähe Holunderweg
7. Budget
8. Mitteilungen der Ortsvorsteherin
9. Verschiedenes

Mit freundlichem Gruß
gez. Carola Carius

Einladung zur Sitzung des Ortsbeirates Bürgeln 
am 10.02.2011
Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit lade ich Sie gemäß § 82 (6) der Hessischen Gemeindeordnung in Verbin-
dung mit § 3 der Geschäftsordnung für die Ortsbeiräte zur nächsten Sitzung des 
Ortsbeirates Bürgeln ein.

Die Sitzung findet statt am Donnerstag, den 10. Februar 2011, 19:30 Uhr, in 
der Mehrzweckhalle Bürgeln, Besprechungsraum. Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
TOP   1: Eröffnung und Begrüßung

Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
TOP   2: Bericht des Gemeindevorstandes
TOP   3: Konzept für Bürgelns Nahversorgung (Bericht von Herrn 

Weissbrodt von der Lebensmittelhandelsgesellschaft NORMA)
TOP   4: Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“
TOP   5: Sachstand der Initiativgruppe „Bürgelns Zukunft“
TOP   6: Schaffung von Parkplätzen im Bereich der „Biergärten“
TOP   7: Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses im OT Bürgeln
TOP   8: Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 3.12 „Auf der langen Mau-
er“
TOP   9: Instandsetzungs- und Unterhaltungsarbeiten
TOP 10: Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

AUS DEM LANDRATSAMT
Landkreis Marburg-Biedenkopf und Stadt Marburg 
danken ehrenamtlich engagierten Menschen
Feierstunde zur Überreichung der Ehrenamts-Cards/ Oberbürgermeister 
und Landrat: „Anerkennung für großen persönlichen Einsatz“
Marburg-Biedenkopf – Im Rahmen einer Feierstunde im Marburger Technolo-
gie- und Tagungszentrum haben Landrat Robert Fischbach und Marburgs Ober-
bürgermeister Egon Vaupel über 40 ehrenamtlich engagierten Menschen die Eh-
renamts-Card überreicht. „Die Ehrenamts-Card wird als Dankeschön der Allge-
meinheit an besonders engagierte Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf und in der Universitätsstadt Marburg überreicht. die sich mit 
großem persönlichen Einsatz für andere engagieren“, betonten Landrat und 
Oberbürgermeister.
„Die Ehrenamts-Card ist ein Ausdruck öffentlicher Anerkennung und Würdigung 
und sie soll auch ein Zeichen der Würdigung eines überdurchschnittlichen Enga-
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gements sein“, erklärte Oberbürgermeister Egon Vaupel. Landrat Robert Fisch-
bach ergänzte, dass das Ziel der Ehrenamts-Card sei, den Menschen ein wenig 
von dem zurück zu geben, was sie an Kraft und Engagement für die Gesellschaft 
investieren.
Die Feierstunde wurde vom Jugendharmonika-Orchester unter der Leitung von 
Kersten Seelhof umrahmt. Der Abend stand unter dem Motto „Ehrenamt ist gro-
ßes Kino“ – die knapp 20 Musiker unterstrichen dieses Motto mit bekannten 
Filmmelodien. Moderiert hat die Feierstunde Sebastian Sack.
Die Karte bietet nützliche, brauchbare Vergünstigungen. Großer landesweit gül-
tiger Katalog an Vergünstigungen. Die Ehrenamts-Card bietet den Inhabern im 
Landkreis Marburg-Biedenkopf unter anderem Ermäßigung oder freien Eintritt 
beim Besuch von Freizeiteinrichtungen, z.B. freier Eintritt im Schloss Bieden-
kopf, Ermäßigung beim Eintritt in Gladenbacher Freizeitbad Nautilust, freier Ein-
tritt bei Heimspielen zahlreicher heimischer Fußballvereine, in einigen Kommu-
nen Ermäßigung beim Anmieten von Gemeinschaftseinrichtungen wie z.B. Bür-
gerhäusern, ermäßigter Eintritt beim Hessischen Landestheater in Marburg 
oder im Freizeitbad Aquamar in Marburg.
Voraussetzungen für den Erhalt der Ehrenamts-Card sind überdurchschnittli-
ches rein bürgerschaftliches Engagement von mindestens fünf Stunden pro Wo-
che ohne den Erhalt einer Aufwandsentschädigung seit fünf Jahren. Die Ehren-
amts-Card hat eine Geltungsdauer von 3 Jahren und kann danach wieder bean-
tragt werden.

1. Beigeordnete Gisela Heller, Gemeinde Cölbe, Herr Thomas Wolf, Herr Horst 
Klingelhöfer,  Herr Wolfgang Sauer

KIRCHL ICHE NACHRICHTEN
Kirchliche Nachrichten der Ev. Kirchengemeinde Cölbe

Sonntag, den O6. Februar 2011, 19.00 Uhr Abendgottesdienst unter dem Thema: 
„Was glaubst denn du?“ mit Pfarrerin Hestermann 
Der Gottesdienst wird mitgestaltet von einem Bläserquintett aus dem Kirchenkreis. 
Der Wochenspruch: Der Herr wird ans Licht bringen, was im Finstern verborgen ist, und 
wird das Trachten der Herzen offenbar machen. ( Kor 4,5b)  
Von 10-11.30 Uhr ist Kinderkirche im Lutherhaus unter dem Thema: Mit dem Herzen 
dabei! 
Sonntag, den 13.02.2011, 10.00 Uhr Gottesdienst unter dem Wochenspruch: Über dir 
geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über dir. ( Jes 60,2) mit Pfarrerin 
Hestermann
Sonntag, den 20.02.2011, 10.00 Uhr Gottesdienst unter dem Wochenspruch: Wir 
liegen vor dir mit unserem Gebet und vertrauen nicht auf unsre Gerechtigkeit, sondern 
auf deine große Barmherzigkeit. ( Dan 9,18) mit Pfarrerin Hestermann

Reiseabend am 13.02.2011 um 19.00 Uhr im Lutherhaus  mit Bildern und Eindrücken aus 
Rumänien und rumänischer Ciorba…..
Übrigens: Ciorba ist eine  rumänische Gemüsesuppe, die uns an diesem Abend stärken 
soll. Voranmeldungen zur besseren Planung werden gerne im Pfarramt entgegen 
genommen.
Konfirmandenunterricht: (Bis Ostern gilt folgende Regelung:)
Die Hauptkonfirmanden treffen sich:
Gruppe I: Dienstag von 15.15 Uhr bis 16.15 Uhr 
Gruppe II: Dienstag von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Die „Prüfung“ der Hauptkonfirmanden ist am Dienstag, den 22. Februar 
Die Vorkonfirmanden treffen sich:
Gruppe I: Mittwoch von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Gruppe II: Freitag von 15.45 Uhr bis 16.45 Uhr
Krabbel-/Kleinkinderkreise im Lutherhaus:
Kinder geboren ab 01/2010: donnerstags 15.30 – 17.00 Uhr
(Frau Jobst Tel. 4984370)

Wochenveranstaltungen:
Kirchenchor: montags, 20.00 Uhr im Lutherhaus (Frau Kessler; Tel.: 81950) 
NEU: MÄNNERmittwoch: jeden ersten Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr im Dekanat
Flötenkreis: dienstags, 19.30 Uhr im Dekanat (W. Rösser)
BRASS-KIDS: Jungbläsergruppe im Dekanat bzw. Lutherhaus 
Trompetenunterricht:  montags, 16.00 Uhr im Dekanat (Herrn Wilmsmeyer, Tel. 83589)
Ensemble f. Fortgeschrittene: freitags 18.30 Uhr im Lutherhaus(Herr Reissig)
Posaunenunterricht: montags, 17.00 Uhr im Dekanat (Herr Jamin)
Schöne Töne: jeweils den 1. Und 3. Dienstag im Monat 20.00 – 21.30 Uhr im 
Lutherhaus (Frau Kessler) die nächsten Probentermine: 1.2., 8.2., 15.2., 1.3. und 8.3.
Frauenkreis: Der Frauenkreis trifft sich 14-tägig mittwochs um 15.00 Uhr im 
Lutherhaus. die nächsten Termine: 16.2. und 2.3.2011
Ansprechpartner: Frau Lind (Tel. 82331) und Frau Peter (Tel. 82305)
Gesprächskreis der Frauen: Jeweils jeden 2. Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr 
im Dekanat, nächster Termin: 10.2.2011

Gemischte Krabbelgruppe (verschiedene Jahrgänge): freitags 10.00 – 12.00 Uhr
(Frau Rödiger Tel: 482818)
Wichtig: Wer das Pfarramt per Mail erreichen möchte, hier folgende Adresse:
Pfarramt1.coelbe@ekkw.de, die Telefonnummer ist: 06421- 81701, die Homepage steht 
unter www.pfarramt-coelbe.de 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
SCHÖNSTADT  REDDEHAUSEN  SCHWARZENBORN 
Wir laden herzlich ein zu folgenden Gottesdiensten:
Sonntag, 06.02.2011
  9.30 Uhr Gottesdienst in Schwarzenborn - Pfr. Fröhlich
10.45 Uhr Gottesdienst in Schönstadt - Pfr. Fröhlich
Sonntag, 13.02.2011
  9.30 Uhr Gottesdienst in Reddehausen - Prädikant Wöhl
10.45 Uhr Gottesdienst in Schönstadt - Prädikant Wöhl
Sonntag, 20.02.2011
  9.30 Uhr Gottesdienst in Schwarzenborn - Pfr. Fröhlich
10.45 Uhr Gottesdienst in Schönstadt - Pfr. Fröhlich
Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst:
in Schönstadt, sonntags um 10.45 Uhr zurzeit im Ev. Kindergarten
in Reddehausen, sonntags, 14-tägig, um 10.45 Uhr im Kirchsaal Reddehausen (im 

Anschluss an den Gottesdienst für Erwachsene)
Sonntag, 06.02.2011
Thema: Dem Leben dienen – das Ährenraufen am Sabbat (Lukas 6, 1-5)
Schönstadt: 10.45 Uhr
Sonntag, 13.02.2011
Thema: Den Nächsten lieben – der barmherzige Samariter (Lukas 10, 29-37)
Schönstadt: 10.45 Uhr
Reddehausen: fällt aus!
Sonntag, 20.02.2011
Thema: Den Armen zu ihrem Recht verhelfen – Einsatz von Diakonen (Apg. 6, 1-7)
Schönstadt: 10.45 Uhr
WOCHENVERANSTALTUNGEN
montags: 20.00 Uhr Basar-Vorbereitungsgruppe im Gemeindehaus (mit Bärbel Schulz u.a.)

20.00 Uhr Montags-Hauskreis, Ansprechpartner: Margot und Erwin Müller, 
Hebertsbach 24a, Schönstadt (Tel.: 06427/698)

dienstags: 14.30 Uhr Kinderchor „Kernige Kids“ im Gemeindehaus
15.30 Uhr Konfirmand/inn/en-Unterricht
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

mittwochs: 14.30 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
15.00 Uhr Spielgruppe ab 3 Jahren im Kirchsaal Reddehausen (14-tägig)
19.00 Uhr Frauentreff (14-tägig)
20.00 Uhr Gitarrengruppe Schönstadt (14-tägig)

donnerstags:    9.30 Uhr Krabbelgruppe im Kirchsaal Reddehausen
19.00 Uhr Flötengruppe für Kinder und Erwachsene
19.30 Uhr Chor „Heartbeat“ im Kirchsaal Reddehausen

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Bürgeln
Wir laden herzlich ein:
Sonntag, den 06.02.2011
10.30 Uhr: Kindergottesdienst im Betreuungsraum der Schule
18.00 Uhr: Gottesdienst in der Kirche (Pfr. Dr. A. Prieur)
Sonntag, den 13.02.2011
09.30 Uhr: Gottesdienst in der Kirche (Lektorin S. Michel)
10.30 Uhr: Kindergottesdienst im Betreuungsraum der Schule
Sonntag, den 20.02.2011
09.30 Uhr: Gottesdienst in der Kirche (Prädikantin A. Kellner)
10.30 Uhr: Kindergottesdienst im Betreuungsraum der Schule
WOCHENVERANSTALTUNGEN
Dienstag: 16.30 Uhr: Konfirmandenunterricht

19.00 Uhr: Frauenkreis
Mittwoch: 17.00 Uhr: Flötenkreis
Samstag: 18.00 Uhr: Kindergottesdienstvorbereitung

19.30 Uhr: Teeniekreis
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VERANSTALTUNGEN
FEBRUAR
Sa 05.02. Bürgeln: Minimeisterschaft, TTC Bürgeln, MZH Bürgeln, gr. Saal

Schönstadt: Jahreshauptversammlung, SV Schönstadt, Sportverein 
Schönstadt, 20:00Uhr

Di 08.02. Schönstadt: Treffen bzgl. Dorffest, Initiative Unser Dorf hat Zukunft, BGH 
Schönstadt, kl. Saal, 19:30 Uhr

Do 10.02. Cölbe: Jahreshauptversammlung, Tennisabteilung TV 06 Cölbe, TV-Heim, 
20:00Uhr

Fr 11.02. Cölbe: Jahreshauptversammlung, TV 06 Cölbe, TV-Heim, 19:30Uhr

Sa 12.02. Schönstadt: Jahreshauptversammlung, Heimatverein, 
Flugplatzrestaurant

Schönstadt: Jahreshauptversammlung, TTC Schönstadt, BGH 
Schönstadt, gr. Saal, 19:30Uhr

Schönstadt: Minimeisterschaft, TTC Schönstadt, BGH Schönstadt, 
gr. Saal

Reddehausen: Apfelweinfest, Dorferneuerung

Sa 19.02. Schönstadt: Infoveranstaltung, VdK, BGH Schönstadt, gr. Saal

Cölbe: Jahreshauptversammlung, FFW, Gasthof Orthwein, 20:00Uhr

Cölbe: Konfirmandentag, Ev. Kirchengemeinde, Ev. Kirche Cölbe

So 20.02. Cölbe: Weiterbildung Schießaufsicht, Kyffhäuser, Vereinsheim, 14:00Uhr

Fr 25.02. Bürgeln: Jahreshauptversammlung, FFW Bürgeln, MZH Bürgeln, kl. Saal, 
20:00Uhr

Cölbe: Spieleabend, TV 06 Cölbe, TV-Heim, 18:00Uhr

Sa 26.02. Bürgeln: Jahreshauptversammlung, VdK Bürgeln, MZH Bürgeln, kl. Saal, 
14:00Uhr

Schönstadt: Kinderfasching, Förderverein Grundschule, BGH Schönstadt

Schönstadt: Offenes Haus, Die Fleckenbühler, Fleckenbühl

Reddehausen: Balkanabend, FSV

So 13.02 Schönstadt: Wanderung Grenzsteine Rosenthal Süd (mit Helmuth 
Vaupel) ca. 10 km,  Ra-Wa Schönstadt, 10:00 Uhr

Evangelische Gemeinschaft Cölbe e.V.
Hebertstraße 7, 35091 Cölbe
Wir laden herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:
Gottesdienst jeden Sonntag 10.00 Uhr , Hebertstr.7
Kindergottesdienst jeden Sonntag um 10.00 Uhr , Hebertstr.7
Bibelgesprächskreis jeden Mittwoch 20.00 Uhr, Hebertstr.7
Bibelgesprächskreis für Einsteiger jeden 1. Mittwoch im Monat 18.00 Uhr
Hauskreis jeden Dienstag 20.00 Uhr bei Drielings (Info: 06421-86620)
Bibelgesprächskreis Oberrosphe jeden Mittwoch (Info: 06423/7175)
Wochenveranstaltungen
Montag Chor nach Absprache (20.00 Uhr)
Donnerstag Bläserkreis 20.00 Uhr
Freitag Gebetstreffen   9.30 Uhr

Herzliche Einladung zum:
11. Cölber Frühstückstreffen für Frauen
Samstag, den 05. März 2011, 9.30 Uhr
Hotel Orthwein, Cölbe, Kasseler Straße 48
Preis mit Frühstück: 10,-- € (Kinder bis 6 Jahre frei, ab 
6 Jahren 2,00 €).
Thema:„Von der Entmutigung zur Ermutigung“
Referentin: Iris Völler, Mitarbeiterin bei Neue Hoffnung 
e.V., Marburg.

Während der Veranstaltung findet ein Kinderprogramm statt. 
Anmeldung bis 02. März 2011 an: Frau Patricia Riemer: 06421/608908 (evtl. AB)
Weiter laden wir herzlich ein zu dem ersten diesjährigen Frauennachmittag, am Dienstag, 
den 01. März 2011 um 15.30 Uhr in der Hebertstr. 7 mit Schwester Hilde-gard Reh.
Wer nähere Angaben haben möchte: kontakt@eg-coelbe.de oder www.eg-coelbe.de

KATHOLISCHE FILIALGEMEINDE ST. MARIA KÖNIGIN, CÖLBE
Zuständiges Pfarramt St. Peter und Paul in Marburg, Biegenstraße 18, Tel.  169570
E-mail: peterundpaulmr@web.de
Freitag – Sonntag, 11. – 13. Februar 2011
Erstkommunionwochenende auf dem Michaelshof in der Rhön
Sonntag 13. Februar 2011
11.15 Uhr Familienmesse mit anschl. Mittagessen in Cölbe
Mittwoch  23. Februar 2011
20.00 Uhr Arbeitskreistreffen im Pfarrheim in Cölbe

Pfarrgemeinde St. Cyriakus Bauerbach – Ginseldorf – Bürgeln
Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten:
Samstag, den 05.02.:        19.00 Uhr: Vorabendmesse in Ginseldorf
 anschließend Blasiussegen 
Sonntag, den 06.02.:         10.30 Uhr: Hl. Messe in in Bauerbach
  anschließend Blasiussegen
Samstag, den 12.02.:       19.00 Uhr:   Vorabendmesse in Bauerbach
Sonntag, den 13.02.:        10.30 Uhr:   Hl. Messe in in Ginseldorf
Samstag, den 19.02.:       19.00 Uhr    Vorabendmesse in Bauerbach 
Sonntag, den 20.02.:        10.30 Uhr:   Hl. Messe in Ginseldorf

VERE INE UND VERBÄNDE

Schon vormerken - 

Benefizkonzert von Two Remember mit Trio Saitenwind
Am 9. April 2011 findet das 2. Benefizkonzert der Gruppe Two Remember 
mit Trio Saitenwind und weiteren Gastmusikern unter der Schirmherrschaft 
von Bürgermeister Volker Carle in der Bürgelner Mehrzweckhalle statt.
Einlass: ab 19:00 Uhr, Konzertbeginn: 20:00 Uhr
-Der Eintritt ist frei- Um Spenden wird gebeten.
Die Einnahmen des Events gehen an: „Elterninitiative für leukämie- und tu-
morerkrankte Kinder Marburg e.V.“
Mehr Infos unter: http://benefiz-oldieabend-buergeln.de.tl/Home.htm

Noch Tische frei beim Secondhand-Basar 
„Rund ums Kind“ in Cölbe
Am Sonntag, 13. März 2011, findet von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr der Früh-
lingsbasar „Rund ums Kind“ in der Gemeindehalle Cölbe statt.
Auf mehr als 60 Verkaufstischen finden Sie neben gut erhaltener Kleidung 
von Größe 56 bis 188 auch Spielzeug, große und kleine Fahrzeuge sowie al-
les für Babys, Klein- und Schulkinder sowie junge Erwachsene. Kinderwa-
gen, Autositze, Fahrräder und andere große Teile werden wie gewohnt auf ei-
ner separaten Verkaufsfläche angeboten.
Der Förderverein der Kindertagesstätte "Löwenzahn" sorgt gemeinsam mit 
Eltern und Erzieherinnen für ein großes Büffet mit selbstgebackenen Kuchen 
und herzhaften Leckereien. Wir laden Sie herzlich zum Bummeln über den 
Basar und zum anschließenden gemütlichen Verweilen bei Kaffee und Ku-
chen in der Café-Stube ein. Der gesamte Erlös des Basars wird zugunsten 
von Projekten der Kindertagesstätte verwendet.
Aktuell sind noch einige Tische für Anbieter frei. Die Tischgebühr beträgt 10 
Euro. Reservierungsanfragen und allgemeine Fragen werden unter folgender 
E-Mail beantwortet: basar-coelbe@web.de

Einladung zur Mitgliederversammlung 
2011 des Turnverein 1906 Cölbe e.V.
Liebe Turnerinnen und Turner,
der Vorstand des TV 06 Cölbe e.V. lädt hiermit alle Vereinsmitglieder zur Mitglie-
derversammlung 2011 am Freitag, den 11. Februar 2011 um 19:30 Uhr in das 
TV-Vereinsheim, Rosenstraße 6 in Cölbe herzlich ein und bittet um rege Beteili-
gung.
Tagesordnung: 1. Begrüßung • 2. Feststellung der satzungsgemäßen Einberu-
fung und Beschlussfähigkeit • 3. Totenehrung • 4. Ehrungen • 5. Berichte der 
Abteilungen • 6. Geschäftsbericht • 7. Kassenprüfungsbericht • 8. Entlastung 
des Vorstandes • 9. Vorstandswahlen • 10. Bestätigung des Jugendwartes • 
11. Bestätigung des Mitgliedes der Altherrenschaft • 12. Wahl des Ältestenra-
tes • 13. Wahl eines Kassenprüfers • 14. Anträge und Verschiedenes
Wahlvorschläge zu TOP 9 und Anträge zu TOP 14 sind gem. Satzung bis spätes-
tens drei Tage vor der Jahreshauptversammlung schriftlich an den 1. Vorsitzen-
den (Volker Struck, Auf der Hebert 1, 35091 Cölbe) oder den Ältestenrat zu rich-
ten.
Im Anschluss an den offiziellen Teil der Versammlung findet ein gemütliches Bei-
sammensein statt, zu dem der Vorstand ebenfalls herzlich einlädt.
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Noch Tische frei beim Cölber Basar:         
„Von Frauen – Für Frauen“
Am Samstag, 12. März 2011, findet von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr der Frühlings-
basar „Von Frauen – Für Frauen“ in der Gemeindehalle Cölbe statt. Bereits zum 
sechsten Mal wird auf mehr als 60 Verkaufstischen gut erhaltene Kleidung in al-
len Größen, Schuhe und Accessoires für Frauen aller Altersgruppen angeboten.
Der Förderverein der Kindertagesstätte "Löwenzahn" sorgt gemeinsam mit El-
tern und Erzieherinnen für ein großes Büffet mit selbstgebackenen Kuchen und 
herzhaften Leckereien. Wir laden Sie herzlich zum Bummeln über den Basar und 
zum anschließenden gemütlichen Verweilen bei Kaffee und Kuchen in der Café-
Stube ein. Der gesamte Erlös des Basars wird zugunsten von Projekten der Kin-
dertagesstätte verwendet.
Aktuell sind noch einige Tische für Anbieter frei. Die Tischgebühr beträgt 10 Eu-
ro. Reservierungsanfragen und allgemeine Fragen werden unter folgender E-
Mail beantwortet: basar-coelbe@web.de

Jahreshauptversammlung des                      
Frauenchores 1987 Cölbe
Am Donnerstag, den 20.01.2011, trafen sich die aktiven und passiven Mitglie-
der des Frauenchores 1987 Cölbe zu ihrer jährlichen Jahreshauptversammlung 
im Sängerheim des MGV. Geleitet wurde die Versammlung durch Roswitha Lö-
chel, die nach der Begrüßung zu einer Gedenkminute für unsere Verstorbene auf-
rief.
Daran anschließend konnte Marieta Wege mit ihrem Jahresbericht beginnen, in 
dem sie besonders das Wertungssingen und unsere beiden Fahrten hervorhob. 
Auch unsere Dirigentin, Ruslana Eidam, deren Bericht sich anschloss, war mit 
unseren Leistungen sehr zufrieden und erwähnte, dass ihr die Arbeit bei uns viel 
Freude bereite.
Unserer Kassiererin, Gerlinde Thomasch, wurde von den Kassenprüfern eine per-
fekt geführte Kasse bescheinigt, und somit konnte dem Vorstand die Entlastung 
erteilt werden.
Anschließend wurden zwei unserer Mitgliederinnen für 10-jährige Mitglied-
schaft geehrt. Dies waren die aktive Sängerin Hilde Gröning und unser passives 
Mitglied Edda Zimmermann. 
Außerdem dankte die Vorsitzende Roswitha Löchel ihrer Mitvorsitzenden Marie-
ta Wege für ihre langjährige Tätigkeit als 1. Vorsitzende, da sie sich für Neuwah-
len nicht mehr zur Verfügung stellen wollte. Auch bedankte Frau Löchel sich bei 
Christine Waßmuth, die lange Jahre das Amt der 2. Kassiererin inne hatte, und 
auch für Neuwahlen nicht mehr zur Verfügung stand.
Nach den anschließenden Neuwahlen wurde setzt sich der Vorstand nun wie 
folgt zusammen:
1.Vorsitzende: Roswitha Löchel und Hilde Gröning - 2. Vorsitzende: Bärbel Ra-
tayczak - 1. Kassiererin: Gerlinde Thomasch - 2. Kassiererin: Marieta Wege - 1. 
Schriftführerin: Helga Prior - 2. Schriftführerin und Pressewartin: Bärbel Ra-

tayczak - 1. Notenwartin: Doris Korn - 2. Notenwartin: Christa Jordans - Fes-
tausschuss: Maria Skowranek und Regina Kutsch - Stimmführerinnen: 1. Sop-
ran – Margret Falkenhain, 2. Sopran – Anni Lauer,  Alt – Elisabeth Voigt - Passi-
ve Beisitzerinnen: Elisabeth Klapp und Margret Orthwein - Neue Kassenprüfe-
rin: Helga Klier
Im vorletzten Tagesordnungspunkt wurde der neue Terminplan besprochen. So 
werden in diesem Jahr auch wieder zwei Fahrten unternommen. Eine geht nach 
Bad Hersfeld zum Musical „Sunset Boulevard“ und die andere führt uns nach 
Stuttgart zum Musical „Ich war noch niemals in New York“.
Zum Punkt „Verschiedenes“ wurde schon mal unser 25-jähriges Jubiläum im 
Jahr 2012 diskutiert. 
Mit einem kleinen Imbiss endete dann die Versammlung und die Mitgliederinnen 
hatten Gelegenheit sich untereinander auszutauschen.

VEREIN FREIWILLIGE FEUERWEHR CÖLBE 1877
FREIWILLIGE FEUERWEHR CÖLBE - ORTSTEIL CÖLBE 

Einladung zur Jahreshauptversammlung für das Berichtsjahr 2010

Werte Feuerwehrkameradin, werter Feuerwehrkamerad,

zu unserer Jahreshauptversammlung für das Berichtsjahr 2010 laden wir 
hiermit herzlich ein.

Die Versammlung findet statt am Samstag, 19.02.2011, um 20.00 Uhr 
im großen Saal des Gasthofes Orthwein.

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:

TOP 01: Eröffnung und Begrüßung durch die 1. Vorsitzende und den Wehr-
führer • TOP 02: Totengedenken • TOP 03: Grußworte der Gäste • TOP 04: 
Jahresberichte, 4.1 Wehrführer, 4.2 Jugendfeuerwehrwart • TOP 05: Neu-
wahlen, 5.1 Wahl des Wahlleiters, 5.2 Neuwahlen zum Feuerwehraus-
schuss, a) Stellvertretender Jugendfeuerwehrwart • TOP 06: Jahresberich-
te, 6.1 1. Vorsitzende, 6.2 Kassenwart, 6.3 Bericht der Kassenprüfer • TOP 
07: Verlesen der Niederschrift der letzten Jahreshauptversammlung • TOP 
08: Entlastung des Vorstandes • TOP 09: Wahl eines Kassenprüfers • TOP 
10: Ehrungen • TOP 11: Neuwahlen, 11.1 Wahl des Wahlleiters, 11.2 Neu-
wahlen zum Vereinsvorstand, a) Wahl des Pressewartes, b) Wahl eines 
Heimwartes, c) Wahl des Schriftführers • TOP 12: Verschiedenes

Anträge auf Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung sind bis spätestens 
zum 02.02.2011 schriftlich oder zur Niederschrift bei der 1. Vorsitzenden ein-
zureichen.

Kleidung für die Angehörigen der Einsatzabteilung: Dienstanzug

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Der Vorstand Der Feuerwehrausschuss
Oetzel, 1. Vorsitzende Peter, Wehrführer

Aggressionen bei Kindern –                          
wie Eltern damit umgehen können
In Zusammenarbeit mit der Familienbildungsstätte in Marburg veranstaltet der 
Förderverein der Grundschule Schönstadt am Mittwoch, 16. Februar, von 20 
Uhr bis 22 Uhr, einen Vortrag mit Diskussion zum Thema „Aggressionen bei Kin-
dern. Wofür sind sie wichtig? Wie können Eltern damit umgehen?“
Das Thema haben sich die Teilnehmer des ersten Vortrags aus dem letzten 
Herbst gewünscht und der Förderverein freut sich wieder auf reges Interesse.
Referentin wird Ulrike Mbutcho sein, die als Fortbildnerin für Erziehungs- und 
Stärkungsthemen bei Kindern tätig ist.
Eingeladen sind Eltern und Angehörige von Kindern im Kindergarten und (Grund-
)Schulalter. Der Veranstaltungsort wird die Grundschule Schönstadt sein.
Der Eintritt ist frei. Jedoch ist jede Spende für die Arbeit des Fördervereins der 
Grundschule willkommen. Für die Pause werden wieder Getränke für das leibli-
che Wohl zur Verfügung stehen. Bei Fragen zur Veranstaltung erhalten Sie unter
06427/28 84 und 06427/931 257 weitere Informationen. 
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Projektgruppe „Nahwärme Schönstadt“ informiert
Liebe Schönstädterinnen und Schönstädter,
wie im Dezember 2010 berichtet, mussten wir für die Erstellung einer aussagekräfti-
gen Machbarkeitsstudie ein neues Ingenieurbüro suchen. Die Gespräche wurden mitt-
lerweile geführt. Am 18.01.2011 wurde der Auftrag zur Erstellung einer Machbarkeits-
studie durch die Gemeinde Cölbe erteilt. Wir erwarten die Ergebnisse bis Mitte/Ende Fe-
bruar. Danach werden wir die Machbarkeitsstudie innerhalb der Projektgruppe erneut 
auf Plausibilität prüfen.
Der weitere Zeitplan sieht folgendes vor:
In einer Bürgerversammlung am Mittwoch, den 16.03.2011, alternativ Mittwoch, den 
23.03.2011, wollen wir allen Schönstädterinnen und Schönstädtern die Ergebnisse der 
Machbarkeitsstudie vorstellen.
Bei einer positiven Bewertung der Machbarkeitsstudie ist für Donnerstag, den 
31.03.2011, alternativ Donnerstag, den 07.04.2011, die Gründung der Genossen-
schaft „Nahwärme Schönstadt“ geplant, um danach die nächsten Schritte einleiten zu 
können.
Die genauen Termine werden rechtzeitig im Burgwaldspiegel, auf der Homepage sowie 
per Aushang mitgeteilt.
Aktuell befassen wir uns mit der Genossenschaftsgründung und anderen wichtigen Re-
gelungen. Wir freuen uns über jeden, der zum Gelingen des zukunftsweisenden Projek-
tes beitragen möchte. Das Treffen der Projektgruppe findet jeden Montag um 19:30 Uhr 
im Besprechungsraum des Bürgerhauses statt.
Für alle anderen heißt es, freudig und gespannt die Ergebnisse abzuwarten. Die nächs-
ten Wochen werden für das Projekt entscheidend sein!
Ihre Projektgruppe „Nahwärme Schönstadt“

»Heimat für Generationen«
SCHÖNSTADT

Bronze im Bundes-Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft 2010“

Aigner ehrt engagiertes Schönstadt
Am 28. Januar 2011 wurden die 30 Dörfer von Bundes-Landwirtschafts-
ministerin Ilse Aigner anlässlich der „Grünen Woche” mit Urkunden und 
Medaillen ausgezeichnet. Rund 3.000 begeisterte Menschen aus den 
Dörfern feierten gemeinsam ihre Auszeichnungen. 
Eine 50-köpfige Delegation nimmt freudig für Schönstadt Medaille und 
Urkunde von Ilse Aigner entgegen. Sie hob die schön sanierten Fach-
werkhäuser und das viele Grün im Dorf hervor.
In der Würdigungsschrift heißt es: Das Motto der Schönstädter „Schöns-
tadt -  Heimat für Generationen – Zukunft gemeinsam gestalten“ spie-

gelt die Bereitschaft der Bürger wider, aktuelle Herausforderungen früh-
zeitig und offensiv anzugehen, um ihr Dorf weiter lebensfroh und zu-
kunftsfähig zu gestalten.
Der Dorfwettbewerb ehrt also nicht nur die schönsten, sondern die ak-
tivsten Dörfer. Ziel ist es, die Zukunftsperspektiven in den Dörfern zu ver-
bessern und die Lebensqualität im ländlichen Raum zu erhöhen.
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»Heimat für Generationen«
SCHÖNSTADT

Für ein weiteres abwechslungsreiche
s 

               „W
interhalbjahr 2

010/2011”

Die Schönstädter Initiative „Unser Dorf hat Zukunft“ lädt Sie 
herzlich zur diesjährigen bunten Vortragsreihe ein!

11.02.2011:    „Ural, Grenzgebirge zwischen Europa und Asien” 
                       mit Dipl. Ing. Kurt Schmidt

11.03.2011:    „Rolande in Deutschland” Symbole der Freiheit 
                       mit Werner Huber

08.04.2011:    „Zu Eisbergen und Inuit - eine Kajakreise durch 
                       die Fjorde Ostgrönlands”
                       mit Ludger Paprotny

Veranstaltungsort u. -zeit:  Gemeindehaus Schönstadt (neben der Kirche) 
                                         jeweils freitags 20.00 Uhr – Eintritt frei – Es werden Getränke angeboten

Auf Wunsch holen wir Sie gerne mit dem PKW zu Hause ab (Schönstadt, Reddehausen, Schwarzenborn). 
Bitte rufen Sie an unter der Nummer 06427/2391 oder 06427/2448.

500-Euro-Gewinn überreicht
Cölbe: Die Überraschung und die Freude waren groß, als Hildegard Rit-
terbusch aus Reddehausen in den Geschäftsstelle der VR Bank Hessen-
Land in Cölbe ihren Gewinn aus dem Gewinnsparen in Höhe von 500 Euro 
in Empfang nehmen konnte. Kundenberaterin Karen Hofmann über-
brachte die gute Nachricht und gratulierte im Namen der VR Bank.

Karen Hofmann (links) mit Hildegard Ritterbusch
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LESERPOST
Liebe Hundebesitzer,

eines vorab: Ich habe nichts gegen Hunde. Nur gegen ihre Hinterlas-
senschaften.

Das Tauen des Schnees birgt nicht nur Gefahren wie Hochwasser und 
sonstiges, nein, es kommen jetzt auch die ganzen "Tretmienen" 
(=Hundekot) zum Vorschein, die sich noch bis letzter Woche schön 
unter dem Schnee haben verbergen lassen.

Ich finde es nicht sehr erbaulich, wenn man morgens im Dunkeln aus 
dem Haus geht und sich fragen muß, ob das Weiche, in das man gera-
de getreten ist, Erde, ein übrig gebliebener Sylvesterkracher oder 
doch lieblich duftender Hundekot war?!

Man ärgert sich darüber, dass der Nebensitzer im Zug schon wieder 
so ein Stinker ist, dabei ist man es selber mit seiner kotverschmierten 
Schuhsohle.

Wir wohnen dummerweise an einer "Gassi gehen- Hauptader" (He-
bertstraße in Cölbe), die Straße ist ca alle 10m mit einem großen Hun-
dehaufen verziert und auch im Feld muß man sich ernsthaft die Frage 
stellen, ob man einem Auto ausweichen möchte und sich dazu in den 
Grünstreifen wagt, wo manch braune Überraschung auf sich wartet, 
und ich meine keine Erde!

Dasselbe Problem im Neubaugebiet: Auf den Feldwegen bestand für 
die Kinder keine Möglichkeit mit einem Schlitten zu fahren, weil der 
Schnee entweder gelb oder braun- stinkend verfärbt war.

Die Hunde müssen ihr Geschäft machen, dafür habe ich auch voll-
stes Verständnis, aber doch bitte nicht nach dem Motte "Hauptsache 
er macht nicht vor meiner eigenen Haustür!" Auch die Entschuldi-
gung, dass ja nicht genügend Hundetütenspender aufgestellt sind, fin-
de ich etwas schwach, da in jedem Geschäft kleine Tüten für Brote 
o.ä. zu erwerben sind, die notfalls auch Hundekot aushalten. Zudem: 
Wo solche Spender aufgestellt sind, sieht man in den Abfalleimer dar-
unter in den allerseltensten Fällen Hundekottüten darinnen, sondern 
eher Getränkedosen,...

Ich würde mich freuen, wenn die Toleranz der Hundebesitzer soweit 
reicht, dass sie es nachvollziehen könne, dass eine mit Hundekot be-
pflasterte Straße kein toller Anblick ist, sich selbst an die Nase fassen 
würden und das kleine Maleur  beim nächsten Mal in den eigenen 
Müll entsorgen würden. Ich setze mich auch nicht in Nachbars Gar-
ten und verzieren den mit braunen Häufchen!

Swaantej Pandkow
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Rosenmuseum

Ärztlicher Notdienst 
Samstag, 05.02.2011+Sonntag, 06.02.2011
Dr. med. Tesdorf. Dr. med. Vogt, Dr. med Knüppel
Kasseler Straße 92a, 35091 Cölbe, Tel.: 06421/98450
Samstag, 12.02.2011+Sonntag, 13.02.2011
Prak. Ärztin Beatrix Brinkmöller
Hebertsbach 9, 35091 Cölbe-Schönstadt, Tel.: 06427/930940

Zahnärztlicher Notdienst
Den Notfallvertretungsdienst der Zahnärzte an Feiertagen, Wochenenden und Nacht-
stunden erfahren Sie unter der Rufnummer: 01805607011 (gebührenpflichtig)

Apotheken-Notdienst-Auskunft der Landesapothekenkammer 

Hessen:  01801-5557779317 (Ortstarif)

Notrufe
Polizei Tel.: 110 Feuerwehr / Unfall Tel.: 112
Feuerwehr-Alarmierung aller Cölber Wehren über die Notrufzentrale.
Jeden 1. Freitag im Monat ist um 18:00 Uhr ein Probealarm.
1. Johanniter Unfall-Hilfe,

Krankentransport, Zentrale Marburg, Afföllerwiesen 3:
Voranmeldung: Tel.: 06421 / 19222

2. Johanniter-Unfall-Hilfe,
Behindertenfahrdienst, Marburg, Afföllerwiesen 3:
07:00–01:00 Uhr, Voranmeldung telefonisch unter der Ruf-Nr. 06421/96560, 
Montag–Freitag, von 6–17 Uhr, ansonsten Anrufbeantworter.

Ansprechpartner für Störfälle in der Wasser-, Erdgas- 
oder Stromversorgung und in der Abwasserbeseitigung 
der Gemeinde Cölbe 
a) Wasserversorgung für alle Ortsteile

Zentraler Bereitschaftsdienst des Zweckverbandes Mittelhessische Wasserwerke 
(ZMW), Teichweg 24, 35396 Gießen, rund um die Uhr: 

    - Wasserwerk Stadtallendorf: 06428 / 934-0 
b) Erdgas- und Stromversorgung

E-ON Mitte AG, Monteverdistr. 2, 34131 Kassel 
- Allgemeiner Kundenservice: 01801 / 326000
- Entstörungsdienst Erdgas: 01803 / 346427
- Entstörungsdienst Strom: 01801 / 326326

c) Abwasserbeseitigung (Hauptleitung), Sonstige Störfälle
    Gemeindeverwaltung Cölbe, Kasseler Straße 88, 35091 Cölbe    
  - Während der Dienststunden: 06421 / 9850-0, -17, -18, -30 oder -42.

BERE ITSCHAFTSDIENSTED IENSTLE ISTUNGEN
Telefonseelsorge
Kostenlose Telefonnummern: 0800 / 1110111 und 0800 / 1110222

Psychosoziale Beratungsstelle für Abhängigkeitsprobleme Wetter
Abhängigkeit von Alkohol, Medikamenten, Glücksspiel, etc. Wie kommt es dazu? Welche Hilfen 
sind möglich/sinnvoll?
- Gespräche, Prävention, Therapie und Vermittlung -  Klosterberg 13, 35083 Wetter, Termin-
vereinbarungen: Montag-Donnerstag 9–12 Uhr, Montag und Donnerstag 15–18 Uhr Tel. 
06423/6042 - Gleitende Gruppe: Hilfe zur Selbsthilfe, Donnerstags 18:00–20:00 Uhr, Kontakt 
über Psychosoziale Beratungsstelle Wetter Tel. 06423/6042 - Selbsthilfegruppe: Dienstags 
19:30–21:00 Uhr - Selbsthilfegruppe für suchtmittelauffällige Kraftfahrer: Montag 
19:00–21:00 Uhr, Kontakt über Psychosoziale Beratungsstelle Wetter, Tel.: 06423/6042.

Erziehungsberatungsstelle 
Fachliche Anlaufstelle bei Fragen zur Erziehung: Verein für Erziehungshilfe e.V., Hans-Sachs-
Straße 8, 35039 Marburg, Anmeldung: Tel. 06421/2863045 oder 2863041, Fax: 01642 
/2863046. – Offene Sprechstunde (ohne Voranmeldung): Mi. 17–19 Uhr.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
Der Bürgerinitiative Sozialpsychiatrie e.V., Biegenstraße 7, 35037 Marburg: Beratung, Betreu-
ung und Information bei seelischen Erkrankungen und Krisen für Betroffene und Angehörige, 
Tel. Anmeldung unter 06421/17699-0. Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen: Beratung und In-
formationen zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbsthilfegruppen im Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf, Bereitstellung und Vermittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der 
Gruppengründung, Beratung zu finanziellen Hilfen. Tel. Anmeldung: 06421/17699-34 und 
17699-36.

Kinderschutzbund Marburg-Biedenkopf e.V.
Familienberatungsstelle für Kinder, Jugendliche und Erziehende Universitätsstr. 29, 35037 
Marburg, Tel.: 06421/67119, Fax: 686660, e-mail: info@kinderschutzbund-marburg.de 
Sprechzeiten Mo.+Mi., 9–12 Uhr, Do. 14–16 Uhr und nach Vereinbarung. Wir bieten Beratung 
in allen Fragen der Erziehung, Fachberatung bei Kindeswohlgefährdung für Mitarbeiter/innen 
andere Einrichtungen, Elternabende bei Schulen und Kindergarten, Fortbildung für Fachkräfte, 
Beratung für Kinder psychisch kranker Eltern, sowie Elternkurse Starke Eltern  Starke Kinder.

Mitteilung zur Altglasentsorgung
Die ALBA GmbH hat mitgeteilt, dass sie ab dem 01.01.2008 Altglasentsorger im Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf ist. Die Dienstleistung wird in Kooperation mit der Firma Mittelstädt erfolgen. 
Die Behälterstandorte haben sich nicht geändert. – Für Anfragen der Bürger ist die Service-
nummer 0800 325 2222 eingerichtet worden.

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende Persönliche Budget
Persönliches Geld statt Sachleistung: Informationen und Beratung für alle behinderten Men-
schen von der Antragstellung bis zur Budgetnutzung. Marburger Verein für Selbstbestimmung 
und Betreuung (S.u.B.) e.V., Am Schützenplatz 3, 35039 Marburg, Tel.: 06421/6200190, Fax 
06421/681550, Internet: www.sub-mr.de, e-mail: budget@sub-mr.de 

Heimatverein 1967 Schönstadt e.V.
Liebe Mitglieder,
zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am Samstag, 12.02.2011 um 19:00 
Uhr in der Gaststätte „Zum Flugplatz“ laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: Top 1: Begrüßung • Top 2: Totenehrung 
• Top 3: Bericht des 1.Vorsitzenden Horst Klingelhöfer • Top 4: Bericht des 1. Kassieres 
Jörg Graf • Top 5: Entlastung des Kassierers und des Vorsitzenden • Top 6: Bericht des 1. 
Schriftführers • Top 7: Termine 2011 • Top 8: Ehrungen • Top 9: Erhöhung der Mitglieds-
beiträge • Top 10: Errichtung eines Grillunterstandes • Top 11: Neuwahlen • Top 12: Ver-
schiedenes
Wir bitten um zahlreiche und rege Teilnahme an der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung; insbesondere sind auch unsere passiven Mitglieder angesprochen, sich an der Jah-
reshauptversammlung zu beteiligen.
Im Namen des Vorstandes - Horst Klingelhöfer

Bundesweite Tischtennis-Aktion für Mädchen und Jungen

Kids spielen um den mini-Meister-Titel
Die Kleinsten sind in Schönstadt zumindest einen Tag lang die Größten. Am Samstag, 
dem 12.02.2011, um 14.00 Uhr (Anmeldeschluss 13.30 Uhr) wird unter der Regie des 
TTC Schönstadt in der Sporthalle des Bürgerhaus Schönstadt der Ortsentscheid der mini-
Meisterschaften 2010/2011 im Tischtennis, der größten Breitensportaktion im deut-
schen Sport, ausgespielt. Unterstützt wird die bundesweite Aktion von TSP und ARAG. 
Mitmachen bei den mini-Meisterschaften dürfen alle sport- und tischtennisbegeisterten 
Kinder im Alter bis zwölf Jahre, mit einer Einschränkung: Die Mädchen und Jungen dürfen 
vorher noch nie am offiziellen Spielbetrieb, also zum Beispiel an Meisterschafts-, Pokal-

spielen, Turnieren oder Ranglisten teilgenommen haben sowie weder Spielerpass noch 
Spielberechtigung besitzen. Im Klartext: Auch wer bislang noch nie einen Schläger in der 
Hand hatte, aber gerne einmal erste Erfahrungen mit dem schnellsten Ballsport der Welt 
sammeln möchte, ist herzlich eingeladen mitzuspielen. Den Schläger stellt der TTC 
Schönstadt gerne zur Verfügung.
Mitmachen lohnt sich – für alle! Nicht nur, dass auf sämtliche Starter kleine Preise war-
ten; die Besten qualifizieren sich zudem über Orts-, Kreis- und Bezirksentscheide für die 
Endrunden der Landesverbände. Wer zehn Jahre alt ist oder jünger, dem winkt sogar über 
die Qualifikation die Teilnahme am Bundesfinale 2011. Zusammen mit einem Elternteil 
sind die Besten der Minis im kommenden Jahr Gast des Deutschen Tischtennis-Bundes 
(DTTB) in Bingen (Rheinland-Pfalz). Auf die Sieger des Bundesfinals wartet zudem ein Be-
such bei einer internationalen Großveranstaltung.
Wer teilnehmen möchte kann sich einfach am Tag der Veranstaltung bis 13.30 Uhr in der 
Sporthalle des Bürgerhauses Schönstadt anmelden.
Der TTC Schönstadt freut sich auf  euch!

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
2011 der Jagdgenossen Cölbe 
Am Donnerstag, den 10.02.11, um 20.30 Uhr findet im Gasthof Orthwein, im Anschluss 
an die Versammlung der Waldinteressenten, die diesjährige Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossen Cölbe statt. 
1. Begrüßung und Eröffnung  • 2. Bericht des Vorstands • 3. Bericht des Kassierers  • 4. 
Bericht der Kassenprüfer • 5. Entlastung des Vorstands • 6. Neuwahl des 2. Kassenprü-
fers  • 7. Verwendung der Jagdpacht  • 8. Verschiedenes 
Der Jagdvorstand  - Heinrich Feußner 
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Öffnungszeiten des Jugend- und Kulturcafes / Jugendclubs
Sprechstunden des Jugendpflegers montags 15.00–17.00 Uhr, 
Tel.: 06421/886524, e-mail: kirschning@coelbe.de
Reddehausen:     Mi 18-21 Uhr,
Schönstadt:      Mi 18-21 Uhr, Freitag 17-20 Uhr
Schwarzenborn:   14-tägig montags nach Absprache
Cölbe:            Di und  Do 17:30-21:00 Uhr 

Öffnungszeiten des Vereins Bücherei Cölbe e.V.
montags:   15:30–18:30 Uhr
mittwochs: 10:00–12:00 Uhr und 15:30–18:30 Uhr

freitags:     15:30–19:30 Uhr

Bürger-Sprechstunde des Bürgermeisters
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16:30–17:30 Uhr im Rathaus Cölbe, Kasseler Straße 88, 
1. OG., Zimmer Nr. 10 (Sekretariat, Durchwahl-Nr.: 06421/9850-11, gerne können Sie sich 
vorab telefonisch anmelden). 

Sprechstunden des Ortsgerichtsvorstehers
Die Sprechstunden des Ortsgerichtsvorstehers sind jeweils donnerstags von 18:15 bis 
19:00 Uhr im Rathaus Cölbe, Zimmer 7, Kasseler Str. 88, 35091 Cölbe. Während dieser Zeit 
ist der Ortsgerichtsvorsteher, Herr Ziegenspeck, auch telefonisch unter der Nr. 06421/9850-
21 zu erreichen. Ansonsten steht er unter der Nr. 06427/2811 zur Verfügung.

Beratungssprechstunde des Kreisbauamtes in der                       
Gemeindeverwaltung Cölbe
Auf Anfrage bei uns in der Gemeindeverwaltung Cölbe, Kasseler Straße 88, Erdgeschoss, 
Zimmer 5. Voranmeldung und Terminabsprache erbeten unter Tel.-Nr. 06421/9850-30 oder 
06421/9850-18.

Informationen über die Wasserhärte in der Gemeinde Cölbe
Für alle Ortsteile werden vom Zweckverband Mittelhessische Wasserwerke (ZMW) als zu-
ständiges Wasserversorgungsunternehmen die Härtebereiche jährlich veröffentlicht oder in-
formieren Sie sich direkt beim ZMW unter der Tel.-Nr. 06428 / 934-0 oder im Internet unter 
der Homepage des ZMW unter  www.zmw.de -. Nach dem Wasch- und Reinigungsmittelge-
setz werden die Härtebereiche wie folgt definiert:
Härtebereich Calciumcarbonat je Liter dH°
weich weniger als 1,5 Millimol weniger als 8,4
mittel 1,5 bis 2,5 Millimol 8,4 bis 14
hart mehr als 2,5 Millimol mehr als 14

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
1.  Rathaus Cölbe, Kasseler Straße 88, Tel.: 06421/9850-0
    montags, mittwochs und freitags: von   8:00 Uhr  bis 12:00 Uhr
    montags:                                       von 14:00 Uhr  bis 16:00 Uhr
    donnerstags:                                 von 14:00 Uhr  bis 18:00 Uhr 
2. Außenstelle Bürgeln, Tel. 06427 / 925847
    montags, Feuerwehrgerätehaus, 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr
3. Außenstelle Reddehausen, Tel. 0160 / 4781924
   donnerstags im Verwaltungsgebäude von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr
4. Außenstelle Schönstadt, Tel. 06427 / 484865
    donnerstags im Bürgerhaus von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
5. Außenstelle Schwarzenborn, Tel. 0160 / 4781925
    montags im Dorfgemeinschaftshaus 19:30 Uhr bis 20:00 Uhr
6. Für Körperbehinderte und Kranke sind auf Wunsch in dringenden Fällen Hausbesuche des 
Bürgermeisters oder des zuständigen Sachbearbeiters der Gemeindeverwaltung möglich. 
Unabhängig von den Sprechstunden steht der Bürgermeister jederzeit nach Vereinbarung 
zur Verfügung.

Rathauswegweiser
Bürgerbüro/Passamt/Telefonzentrale: 06421/ 9850-0

Bauamt/Hochbau 9850-18

Bürgermeister/Sekretariat 9850-11

Büro des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 9850-13

Energiemaßnahmen/alternative Energieformen 9850-42

Friedhofsangelegenheiten, Straßenverkehrsangelegenheiten 9850-17

Gemeindekasse 9850-15

Gewerbeamt 9850-19

Kämmerei, 9850-43

Ordnungsamt, Wahlamt 9850-13

Öffentl. Personennahverkehr, Katastrophenschutz 9850-34

Personalamt, Rechtswesen 9850-14

Standesamt 9850-21

Steuerwesen, Abwassergebühren 9850-16

Straßen- und Wegebau/Tiefbau 9850-30

Wohnungswesen 9850-39

Zusätzliche, weitere Informationen zum Rathauswegweiser finden Sie unter: www.coel-
be.de 

Weitere Telefonnummern der Gemeindeverwaltung Cölbe
Büro Leiterin der Kindertagesstätten, Heuberg 1, 06421/8093630  voelker@cölbe.de

Kindertagesstätte Löwenzahn, Cölbe 06421 / 176148

Kindertagesstätte Lummerland, Bürgeln 06427 / 488

Verein Bücherei Cölbe e.V. 06421 / 1768436

Verein Heuhüpfer e.V., Bürgeln 06427 / 925087

Präventive Beratung für Eltern & Kitas 06421/175146 od. 0170 9161579
b.lambrecht@kize-weisser-stein.de

WICHT IGE  RUFNUMMERN,  Ze iten  Und  Adressen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Unser aller Bestreben ist es, unsere Gemeinde lebens- und liebenswert 
zu gestalten. Es ist daher sehr wichtig, dass von aufmerksamen Bürgern 
festgestellte Mängel, Anregungen und Hinweise auf möglichst unbüro-
kratischem Wege an die Verwaltung herangetragen werden.
Viele kleine Probleme, aber auch manche große können bei rechtzeiti-
gem Erkennen behoben werden, sofern unsere Zuständigkeit gegeben 
ist.
Um Ihnen den Weg zu erleichtern, ist nachstehend eine Mängelmeldung 
abgedruckt, mit deren Hilfe Sie Hinweise, Anregungen, aber auch Kritik, 
der Verwaltung auf direktem Wege zuleiten können. Dem Gemeindevor-
stand ist viel an der Mitwirkung und Mitverantwortung der Bürger gele-
gen, denn eine bürgernahe Verwaltung ist unser vorrangiges Ziel.
Wir würden uns freuen, wenn Sie von dieser Möglichkeit regen Gebrauch 
machen würden und danken Ihnen bereits im Voraus für Ihre Mithilfe und 
Unterstützung.
Volker Carle, Bürgermeister

An den Gemeindevorstand der Gemeinde Cölbe, Postfach 1107, 35091 Cölbe

Absender: ______________________________________________  

______________________________________________

______________________________________________

35091 Cölbe, Telefon ________________________________

Meldung von Anregungen, Hinweisen, Wünschen und Mängeln

In Cölbe/im Ortsteil: ______________________________________

Straße ______________________________________

habe ich folgende Mängel festgestellt:

Straßenbeleuchtung ausgefallen/flackert

Verkehrs-/Straßenschild beschädigt/verdreckt

Bürgersteig/Fahrbahndecke verschmutzt/schadhaft

Straßenbaustelle nicht gesichert

sonstige Hinweise:

_______________________________________
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